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Bestellrmgea
auf das „Tageblatt", welches mit
AusnahmeMontags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser ! . Postämter zum
Preis von Mk. 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr, sowie die Expedition
zu Mk. 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung, an .

amtlicher M Anzeiger .

Redaktion n. Expedition Kronprinzenstraße Nr. 1.

Anzeigen
nehmen auswärts alle Annoncen-

üreaus, in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen, und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf .

Amtliches Orza» flr flmmtvche Kaiser!., KSiiizl. «. Wt. Kehör-e», sowie str die Gemeinden Dmt n. DvstMzödens
e« Inserate für die laufende Nnmmer werde » bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenommen ; größere werden vorher erbeten .

Sonntag, dM 29. April 1894.
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Deutscher Reich .
Berlin , 27 . April . DaS kaiserliche Telegramm an den

Ersten Bürgermeister von München , betreffend die Belastung der
Gallerie Schack in der Hauptstadt Bayerns, hat folgenden Wort¬
laut : „ Ich ersehe aus den Telegrammen , daß Graf Schack Mir
seine Bildergallerie vermacht hat. Dieser, den Münchener Künstlern

j und Bürgern sowohl, als alle» Deutschen liebgewordene Kunstschatz
soll München erhalten bleiben . Möge Münchens Bevölkerung
hieraus einen neuen Beweis Meiner Kaiserlichen Huld und Meines
Interesses an ihrem Wohlergehen ersehen , ebenso wie Ich mich
freue , in Ihrer schönen Stadt ein Haus als Kaiserliches Wahr¬
zeichen zu besitzen, in dessen Hallen ein jeder Anhänger der Kunst
Mir willkommen sein soll . Wilhelm , Iwpsrator st Rsx . "

Berlin , 27 . April. Wie die „ Nordd . Allgem. Ztg. " hört,
soll nach den bisherigen Bestimmungen mit der feierlichen Ein
Weihung deS neuen ReichStagSgebäudeS am 18 . Oktober die durch
den Kaiser zu vollziehende Schlußsteinlegung verbunden werden

Die nationalliberale Fraktion deS Abgeordnetenhauses veran¬
staltet am Sonntag ein Festmahl zu Ehren deS Abg. Dr . Ham-
macher, der am 1 . Mai sein 70 . Lebensjahr vollendet.

Berlin , 27 . April . DaS Herrenhaus genehmigte heute die
Sekundärbahnvorlage und erledigte die Generaldebatte über den
Etat, in welcher namentlich die Grafen Mirbach und Klinckowström
ihre Schmerzen über die Annahme des russischen Handelsvertrages
und über die Haltung des Grafen Caprivi der Landwirthschaft
gegenüber zum Ausdruck brachten. Graf Eulenbnrg vertheidigte
den Reichskanzler und verwies die Angriffe gegen denselben in den
Reichstag . Morgen findet die Spezialdebatte über de» Etat statt .

Die „Post " theilt mit, daß die Samoafrage Gegenstand eines
- Meinungsaustausches zwischen den betheiligten Mächten bilde. DaS
- Blatt glaubt sich nicht zu irren, daß die Samoafrage den wich¬
tigsten Gegenstand deS Vortrages des Staatssekretärs v . Marschall
^ beim Kaiser in Karlsruhe gebildet habe

Berlin , 27 . April . Ueber den Verfasser deS offenen Briefes
an den Reichskanzler, der in der „Kreuz- Ztg. " veröffentlicht
wurde , macht die „ KönigSberger Hartungsche Ztg." die Mitthet-
lung , „daß der Herr „Director Dr Hugo Kordgien-Perteltnickew
ein junger Herr von wenig über zwanzig Jahren sei , dessen An¬
schauungen in den Kreisen seiner Berufsgenoffen meist nur ein
wit Heiterkeit verbundenes Kopfschütteln hervorzurufen pflegen.
Den Dkrectortitel habe Herr Kordgien sich selbst verliehen, und

f zwar beziehe derselbe sich ans eine Molkereigenossenschaft , die vor¬
läufig allerdings noch in der Lust schwebt . Den Doctortttel da¬

gegen habe er lediglich dem Druckfehlerkobold zu verdanken." Ob
es nun dieser Herr war oder, wie eS erst hieß , der ehemalige
Töchterschuldirector in Bielefeld, sein Vater, beide sind jedenfalls
nicht berufen, sich als Sachverständige und Vorkämpfer der Land -
wirthschaft im Tone unerhörter Neberhebung aufzuspiele» , und
das agrarische Blatt , daS seinen Lesern jenes Schreiben als Leit¬
artikel servirte, wird inzwischen wohl selbst seinen „Reinfall " be¬
dauern.

internationale Donaucommisston erbauten SulinacanalS feierlich
durch König Karol von Rumänien erfolgen. Sämmtliche Groß¬
mächte werden durch Kriegsschiffe vertreten sein. Deutschland
entsendet den in Konstantinopel stationirten Dampfer „Loreley" .

Die Staatsanwaltschaft des Berliner Landgerichts II hat die
Untersuchung wegen des Duells zwischen den Herren v . Kiderlen-
Wächter und Polstorff eingeleitet.

Berlin , 27 . April . Die Stadtverordneten-Versammlung
ß don Berlin hat gestern den Magistratsantrag berathcn , welcher
^ vorschlug, für die Berliner Gewerbe-Ausstellung 1896 einen Za-
^ schuß van . 300000 Mk. zu bewilligen und für diese Ausstellung

den Treptower Park zur Verfügung zu stellen . Die Versammlung
m dem Anträge des Magistrats nicht beigetreten, sondern hat sich

^ dahin schlüssig gemacht , beide Anerbietungen , die des Treptower
/ Parkes als Ausstellungsplatz und die des Vorschusses von 300000 M„

"stt einander zu verknüpfen, daß die Hergabe des Vor-
K IchusseS von der Wahl deS Treptower ParkeS als AusstellungS-
^ Platz abhängig wurde .
M Berlin , 27 . April . Renter'S Bureau meldet aus Auckland :
L ' Auf Samoa sind am 19. April keine weiteren Unruhen vorge-
k/ kommen . Die Aana -Eingeborene» verweigern die laut Kousular-
h , Vereinbarung bestimmte Entwaffnung , bis die Regierungstruppen
^ mit Bedrohungen aushören . Die Savaii - Eingeborenen kehren
^ wdoch nach ihren Heimstätten zurück . Die französische Mission
x «erlangt eine Entschädigung für die Zerstörung der Schule durch
tz , i»e Regierungstruppen . — Einer späteren Meldung aus Apia
^ zufolge verlautet , daß die Entwaffnung gewaltsam durchgesetzt
k. werden soll. Seit Ankunft der Kriegsschiffe sind acht politische
^ Gefangene mit Wissen der Aufseher entflohen.

« » S l « » ».
Wien , 27 . April . Der Kaiserliche Statthalter in Elsaß-

Lothringen, Fürst zu Hohenlohe-Schillingfürst und Gemahlin sind
Per eingetroffen.

: . Wien , 27 . April . Das Abgeordnetenhaus nahm gestern bei
z ver fortgesetzten Berathung des Budgets des Unterrichtsministeriums

Titel „ Hochschulen " an und begann die Berathung des Vor-
Zuschlages für die Mittelschulen.

Abbazia , 27 . April . Zu Ehren der deutschen Kaiserin
wurde gestern Abend 9 Uhr an Bord S . W. S - „ Moltke"

, dessen
Lasten mit elektrischem Lichte beleuchtet waren , ein Feuerwerk
veranstaltet , welches alsdann ein Fenerwerk vom Parke aus er¬
oberte, während am Meere ein venetianisches Fest stattfand

Zahlreiche illnminirte Schiffe und . Boote, darunter zwei mit Sän¬
gern und Musikern, kreuzten längs des dicht besetzten Users. —
Die Kaiserin ist mit den kaiserlichen Kindern heute Vormittag von
hier abgereist .

London , 26 . April . Das Kabinet Roseberh scheint ent¬
schlossen, daS Experiment des Achtstundentages, nachdem in den
StaatSarsenalen für Armee und Marine damit begonnen worden ,
in großem Stile fortzusetzen . Wie aus London gemeldet wird ,
nahm daS Unterhaus gestern die zweite Lesung der Bill, belr .
die Einführung deS Achtstundentages in Bergwerken mit 281 gegen
194 Stimmen an . Im Lause der Debatte hatte der Staats¬
sekretär des Innern Asquith erklärt , er und die große Mehrheit
des Kabinets unterstützen die Vorlage . Es giebt also auch in dem
Ministerium Roseberh einzelne Mitglieder , welche ihre Bedenken
hegen , ob eS rathsam sei , den ohnehin in ihren Forderungen nicht
bescheidenen Bergleuten in einem Umfange entgegen zu kommen ,
der fast unfehlbar den Appetit der Leute noch verschärfen muß.
Die privaten Arbeitgeber dürsten , wenn die Achtstundenbill ihren
parlamentarischen Weg bis zu Ende macht , vielfach in eine ganz
unhaltbare Position gedrängt werden , welche den englischen
Arbeitsmarkt mit tiefgehenden Störungen bedroht. Ob hiernach
der Appell Lord Roseberys an die liberalen Unionisten, in den
Verband der großen liberalen Partei zurückzutreten , auf frucht¬
baren Boden fällt, läßt sich keineswegs mit Sicherheit behaupten.

Athen , 27 . April . Der Prinz von Neapel ist heute Vor¬
mittag hier eingetroffen und begiebt sich nach Korinth .

New York , 27 . April . Nach einer Meldung der Newyork
Tribüne aus Washington besteht Grund zur Annahme, daß Prä¬
sident Cleveland de» Plan befürworte , daß die vereinigten Staaten
sich ihres TheileS der Verpflichtungen in Samoa entheben werden.
Es wird geglaubt , Präsident Cleveland werde tm Congrefle die
Rathsamkeit gänzlicher Zurückziehung auS Samoa betonen.

Mari v ?.
8 Wilhelmshaven , 27. April . Kapt.-Lt . Schneider hat einen 14iäg.

Urlaub nach Bonn angetrete». — Zeughauptmann Wim ist von der Dienst¬
reise nach Cuxhaven und Geestemünde zurückgekehrt .

— Kiel, 27 . April. Die Panzerschiffe „ Sachsen "
„ Bayern" ,

„Friedrich der Große " und „ Deutschland"
, sowie daS Arttllerie -

schulschiff „ MarS" dampften heute Morgen zur Uebungsfahrt in
See. DaS Panzerschiff „Friedrich der Große " wird heute in-
spizirt, und das Panzerschiff „ Deutschland" wird als Scheiben-
jchlepper dienen. Morgen findet die Inspizierung des Panzerschiffes
„ Deutschland" statt.

— Kiel, 27 . April. DaS Schiffsjungen-Schulschiff „Gnei-
senau"

, Kommandant Kapt . z . S . Voß , hat seine Probefahrten
jetzt beendigt, die zur vollen Zufriedenheit ausgefallen sind ; die
Fregatte liegt bereit, in See zu gehen . Das Schiff wird die
Sommermonate in der Ostsee kreuzen , zum Herbst für die Flotten¬
manöver in den Verband des Schulgeschwaders treten und sich tm
Herbst als vorübergehend für fünf Monate nach der Mittelmeer -
Station begeben . — Wie verlautet , wird sich Se. Majestät der
Kaiser zur Frühjahrs-Jnspizirnng der Flotte auf der ehemaligen
Kaiseryacht „ Kaiseradler" einschiffen, da die Kaiseryacht „ Hohen-
zollern " infolge ihrer Maschinenrevision u . s . w . nicht seeklar
sein dürfte .

— Berlin , 26 . April. Neue Bestimmungen in Bezug auf
die Wahrnehmung der Auditoriatsgeschäfte bei der Marine stehen ,
wie die Polem . Corresp. wissen will , in Aussicht. Dieselben sind
bereits in einem Rundschreiben, welches den Mitgliedern des
Marlnestabes zugegangen ist, signalistrt. Die Ueberlastung des
Gcncral -AuditeurS der kaiserlichen Marine, Wirk! . Geh. Ober-
justizraths Ittenbach, dem zur Wahrnehmung der Auditoriats -
geschäste bekanntlich der Wirkl. Admiralitätsrath Dr . Herz bei-
gegeben wurde , ist gegenwärtig eine so große, daß demnächst die
Beauftragung eines weiteren Mitgliedes deS MarknestabcS zur
Hülfeleistung in den Auditoriatsgeschäften erfolgen dürfte . Ebenso
soll kn der „nautischen" und der „Medicinalabtheilung " deS
Reichsmarineamts eine Personalvermehrung durch Abkommandirung
in diese Ressorts vorgesehen sein.

— Danzig, 27 . April . Die Reparaturarbeiten an dem hier
außer Dienst gestellten Schiffsjungen-Schulschiff „ Nixe" werden
etwa ein Jahr erfordern , so daß die „Nixe" zum Frühjahr 1895
wieder in Dienst gestellt werden kann.

— Newyork , 27 . April. Der Marinesekretär hat die
Strafe des Kommandeurs deS gescheiterten Kriegsschiffes „ Kearsage" ,
Heyman, auf ein Jahr gemildert. Das Urthetl deS Kriegsgerichts
lautete auf 2 Jahre Suspension vom Dienste.

Lokales .
Wilhelmshaven , 27 . April. Es verlautet, der Kaiser

werde im Lause deS Sommers wiederum eine Seefahrt nach Nor¬
wegen unternehmen und dieselbe voraussichtlich Ende Juni an-
treten .

8 Wilhelmshaven , 28 . April . Oberst Buttmann , In¬
spekteur der II Festungsinspektion trifft am 1 . Mat zur Besichti¬
gung der Festungswerke hier ein .

8 Wilhelmshaven , 28 . April . Der Inspekteur der I . Jn -
genieurinspeklkon, Oberst Augustin, wird nach folgendem Reiseplan
Besichtigungen in den angegebenen Garnisonen vornehmen : 18 .
u . 19 . Mai Nord-Ostsee-Kanal , 20 . Mai nach Cuxhaven , 21 . Mai
nach Helgoland , 22 . und . 23 . Mai Besichtigungen daselbst , 24.
Mai nach Cuxhaven , 25 . Mai Besichtigungen daselbst und Weiter¬
reise nach Geestemünde, 26 . Mai Besichtigung daselbst , 27 . Mai
nach Wilhelmshaven , 28 . und 29 . Mai Besichtigungen Hierselbst,
30 . Mat Abreise nach Berlin .

20. Jahrgang .
8 Wilhelmshaven , 28 . April . Für den zur Armee ver¬

setzten Hauptmann v. Hartmann übernimmt Hauptmann Doerr
die Leitung deS Garnison -FeuerlöschwesenS .

8 Wilhelmshaven, 28 . April . Durch Verfügung der II .
M . I . vom 27 . d . Mts . ist der Ober -Ztmmermannsmaat Wio
der II . Wcrft-Div . zum Meister befördert.

8 Wilhelmshaven , 28 . April . Das Panzerschiff „Heimdall"
ging heute Morgen 71/4 Uhr zur Fortsetzung der Probefahrten
in See und wird heute Nachmittag zurückkehren .

8 Wilhelmshaven , 28 . April . Die beiden Stammschiffe
der Reservedivision der Nordsee , S . M. S . „Beswulf " , Kmmdt.
Korv .-Kapt. Grüner und S . M . S . „ Frithjof"

, Kmmdt. Korv.-
Kpt . Thiele (August) gehen am 1 . Mai auf 8 Tage nach Kiel ,
um in der Eckernförder Bucht Geschützschießübungen vorzunehmen.
Nach Erledigung derselben kehren die Schiffe sofort hierher zurück.
Poststation für „ Beowulf " und „ Frithjof" ist bis 30 . April
Wilhelmshaven , vom 1 . Mai ab Kiel, vom 9 . Mai bis auf
weiteres wieder Wilhelmshaven .

8 Wilhelmshaven , 28 . April. Die Besatzung S . M. S .
„ Wörth" trifft heute Abend 62/4 Uhr mittelst ExtrazugcS hier ein
und gelangt sofort zur Einschiffung an Bord deS morgen früh in
Dienst stellenden Panzerschiffes „ Kurfürst Friedrich Wilhelm" .

8 Wilhelmshaven , 21 . April . Das Verm.-Schiff „Albatroß "
hat daS Jnseegehen bis heute Morgen verschoben . Um 7 Uhr
Uhr verholte das Schiff nach der Schleusenkammer und dampfte
um 8 Uhr mit den beiden Peilbooten nach der Ems ab, um dort-
srlbst die Vermeflungsarbekten fortzusetzen . Poststation ist bis auf
weiteres Emden.

8 Wilhelmshaven , 28 . April. Der Transportdampfer
„ Eider " ist heute Mittag 12 Uhr hier eingetroffen.

Wilhelmshaven , 28 . April. Der Neubau des Kreuzers
>,V . " welcher ans der Kaiserlichen Werst zu Wilhelmshaven erst
im Oktober vorigen Jahres aus Stapel gelegt wurde , hat bereits
derartige Fortschritte gemacht , daß man hofft, das Schiff noch vor
Ablauf dieses Jahres dem Wasser übergeben zu können . Der
Kreuzer „ P . " wird der achte von den dreizehn Stattonskreuzern
sein, deren Nothwendigkeit durch die Denkschrift zum Etat 1889/90
schon für die damaligen politischen Verhältnisse nachgewtesen
wurde ; gleichzeitig ist er aber auch der letzte Kreuzer dieser Klaffe ,
welcher im Bau begriffen ist, so daß eine Vermehrung unserer
Kreuzerflotte für den Dienst auf den auswärtigen Stationen in
den nächsten Jahren ausgeschloffen ist. Der Kreuzer „V. " wird
seinen Schwesterschiffen „ Seeadler " , „Condor " und „Cormoran "
völlig gleichen , d . h . ein Deplacement von 1640 Tonnen , eine
Maschinenstärke von 2800 indizirten Pferdekräftcn erhalten und
auf ihm eine Armirung von 8 10,5 Ctmr . Schnellfeuergeschützen
installirt werden. Die Gesammtbaukosten des Schiffes werde»
2 200 000 Mark — nicht überschreiten. (P )

8 Wilhelmshaven , 28 . April . Während der Befestigungs¬
arbeiten am Süd -Moolenkopf der alten Einfahrt, welche bereits
begonnen habe» und etwa 14 Tage noch dauern werde», habe»
olle Fahrzeuge , die inS Marientief bezw . aus demselben ans Rhede
wollen, den vorerwähnten Moolenkopf in nicht geringerer Ent¬
fernung wie 100 Meter zu passiren.

8 Wilhelmshaven , 28 . April . Laut Mittheilung der Kgl.
Regierung zu Schleswig ist die Winterbetonnung in der Außen-
Eider wieder eingezogen und durch die Sommerbetonnung ersetzt
worden.

Wilhelmshaven , 28 . April. Wegen der Ausstellung von
Schülerarbeiten in den Räumen der Gewerbeschule ist die dort
vorläufig untergebrachte höhere Mädchenschule auf die Dauer von
6 Tagen geschloffen worden.

Wilhelmshaven , 28 . April. Endlich sind die Vorarbeiten
zum Neubau der höheren Mädchenschule nunmehr soweit gediehen ,
daß der Bau selbst in Angriff genommen werden kann. Der kgl .
Reg .-Baumeister , Herr Klehmet, erläßt bereits die Aufforderung
zur Einreichung von Angeboten für die Lieferung der Maurer- ,
Zimmerer - , Schlaffer- , Tischler- und Eisenarbciten. Die Zeichnungen,
sowie die besonderen Bedingungen sind in der Rathhaus-Registratur
zur Kmntnißnahme der Betheiligten ausgelegt . Die Angebote
sind bis zum 7 . Mai einzureichen .

m Wilhelmshaven , 28 . April. Am 6 . Mai veranstaltet
der Gaaverband Oldenburg -Bremen-WilhelmShaven des deutschen
RadsahrerbundeS in Leer ein große? Radfahrersest, au welchem
sich etwa 200 Radfahrer betheiltgen werden. Auch die beiden
hiesigen Radfahrervereine nehmen an dem Feste theil und veran¬
stalten zusammen mit den Radfahrer » aus Oldenburg und Bremen
eine gemeinschaftliche Radtour nach Leer. Während deS Pfingst¬
festes unternehmen mehrere hiesige Radler eine Radtour in daS
Wesergebirge.

Ilj Wilhelmshaven, 28. April. Einen werthvollen Fund
machte am vorgestrigen Nachmittage der Geschäftsreisende B . auS
Oldenburg . Derselbe war in Geschäften hier anwesend und fand,
als er von einem Geschäftsgänge zur „Burg Hohenzollern" zurück¬
kehrte , beim Rathhaus auf der Straße eine Brieftasche liegen .
Er hob dieselbe auf mid fand darin eine Summe von annähernd
1000 Mk. in Banknoten vor . Ferner befanden sich in der Brief¬
tasche mehrere Rechnungen und Quittungen, sowie ei» mit dem
Namen deS EigenthümerS versehenesLotterieloos der Braunschweiger
Lotterie . Der Finder begab sich nun unverzüglich zu dem
muthmaßlichen Besitzer der Brieftasche, welcher sich auch als der
rechtmäßige Eigenthümer legitimiren konnte . Der letztere , ein
pensionirter Beamter , welcher seinen Verlust erst zu Hause bei
der Rückkehr von einem Spaziergange bemerkt hatte, war natürlich
äußerst erfreut, so schnell sein Eigenthnm wiedererlangt zu haben



Dem ehrlichen Finder machte er ein reiches Geschenk kn Gestalt
einer goldenen Uhr .

Wilhelmshaven , 38 . April . Das Musikkorps der
II . Matrosen -Divlsto » wird morgen Nachmittag im Park und
Abends im Kaisersaal konzertiren . ES läßt sich wohl erwarten ,
daß beide Konzerte guten Zuspruch finden werden .

- j- Bant , 28 . April . Mit dem heutigen Tage haben in
den oldenburgischen Landschulen die sogenannten Maiferien be¬

gonnen . Der Unterricht wird am Montag , den 7 . Mai , wieder
ausgenommen , mit welchem Tage auch daS neue Schuljahr seinen
Anfang nimmt .

Aus der Umgegend und - er Provinz.
b Sande , 27 . April . Die Mitglieder des hiesigen ge¬

mischten Chores haben gestern im Gasthofe des Herrn Taddicken
Hierselbst einen Gastabend abgehalten , welcher einen recht gemüth -

lichen Verlauf nahm . Bis zum nächsten Herbst wird der Verein
die regelmäßigen Uebungen einstellen .

b Horsten , 27 . April . Auf der gestern Nachmittag bei
Herrn Landwirth R . EilkS Hierselbst stattgefundenen Auktion , zu
welcher sich recht viele Personen eingefunden hatten , wurden na¬
mentlich für Hornvieh recht hohe Preise erzielt .

G Carolinensiel , 27 . April . Proprietär JhmelS u . Frau
hierselft feierte gestern seine silberne Hochzeit . — In Harle , dem
Abfahrtsplatz deS Dampfers „NordfrieSland "

, welcher den Bade¬
verkehr zwischen hier und Wangeroog -Spiekeroog vermittelt , sind
die Baggerarbeiten in Angriff genommen . ES sind bedeutende
Quantitäten Schlick zu entfernen , bevor der Dampfer seinen An¬
legeplatz erreichen kann . — Wie man hört , soll in nächster Zeit
mit dem Ausbau deS neuen SommerdeicheS am Neuaugusten¬
groden begonnen werden , es werden augenblicklich die letzten noch
notwendige » Vermessungen vorgenommen .

Oldenburg , 27 . April . In einem Anfalle von Geistes¬
gestörtheit stürzte sich gestern Vormittag die 19jährige Tochter der
Frau Wittwe Meyer in der Sophienstraße auS der zweiten Etage
ihres Wohnhauses auf die Straße . Unten wurde sie nach einer
halben Stunde mit zerschmetterten Gliedern und schweren inneren
Verletzungen aufgefunden und zum HoSPital geschafft, woselbst sie
indeß bald verstarb . Die Mutter deS unglücklichen jungen Mädchens
ist infolge dieser schrecklichen That schwer erkrankt .

s:j Anrich , 27 . April . Die Direktion des ostsries. Vereins
der Gustav -Adols -Stistung hat in diesen Tage » den Jahresbericht
für 1893 versandt . Demselben entnehmen wir , daß das Interesse
für diesen Verein in den Gemeinden immermehr steigt . AuS den
24 Zweigvereinen sind 1893 an Gaben 9019,50 M . eingegangen
gegen 8797,45 M . im Vorjahre ; die Gesammt -Verwendungs -
summe betrug 10210 M . , mehr 680 M . als im Jahre 1892 .
Von dieser Summe sind 6240 M . dem Centralvorstand in Leipzig
übersandt , 3970 M . direkt an Diaspora -Gemeinden bezw . Anstalten
kn den Provinzen Hannover und Westphalen versandt . Die
Frauenvereine im Bezirk entwickeln sich günstig ; sie bestehen in
Emden , Wilhelmshaven , Norden und Wittmund und haben ins -
gesammt 1053,20 M . verwendet . In Aurich hat sich in jüngster
Zeit ebenfalls ein Frauenverein gebildet . Außerdem bestehen 2
Damenkränzchen in Jemgum und Oldendorp , die auS dem Erlös
verfertigter Handarbeiten 100 M . bezw . 65 M . an den Haupt -
Verein eingesandt haben .

Emden , 27 . April . Gestern wurde auf der städtischen
Waage der durch die Firma A . I . Stein Hierselbst aufgezogene ,
am 17 . April 1893 geborene silbergraubunte Stammbuch -Stier
„Ahlwardt " gewogen , welcher daS enorme Gewicht von 1030 Pfd .
repräsentirt .

Vermischtes .
— * Berlin , 27 . April . AuS Culmsee berichtet der „L.-A -" ,

daß der Bauunternehmer Nickel von hier , mit Hinterlassung einer
Schuldenlast von 80 000 Mk . , verschwunden ist . Er soll Wechsel-
fälschungen begangen haben . Die Staatsanwaltschaft beschäftigt
sich mit dieser Angelegenheit .

— * Dortmund , 25 . April . Daß ein Ehemann , der
seine Frau todtgeschossen hat , vor Gericht freigesprochen wird , ist
ein Fall , der zwar zuweilen schon in Frankreich , kaum jemals
aber bisher wohl in Deutschland vorgekommen . Und doch ist es
in dieser Sache hier zu einer Freisprechung unter diesen Um¬
ständen gekommen . Seine Ehefrau todtgeschossen hatte am
3 . Dezember v . I . der Bergmann August Höffelmann aus Brechten .
Die Fra « , die schon als Mädchen leichtfertig war , trieb es nach
der Berheirathung noch schlimmer , so daß der Mann , dem allge¬
mein daS beste Zeugniß ausgestellt wird , alle Ursache zu großem
Arrger hatte . Schließlich kaufte er sich einen Revolver , um sich
selbst daS Leben zu nehmen ; als er aber seine Frau scherzend
und sich über ihn lustig machend bei der Schwiegermutter fand ,
feuerte er von der Straße auS auf die Frau fünf Schüsse ab und
traf sie so , daß sie bald eine Leiche war . Vor dem Schwurgericht
in Dortmund erklärte am Dienstag Höffelmann , daß er daS un -
getreue Weib habe treffen , aber nicht tödten wollen . Nach der
That soll er einen Selbstmordversuch gemacht haben . Der Ver -
theidiger Plaidirte nur aus mildernde Umstände , die Geschworenen
aber verneinten Todtschlag und Körperverletzung mit TodeSerfolg ,
und so wurde der Angeklagte gänzlich freigesprochen .

— * Hamburg , 26 . April . Nach dem „ Hamb . Corr . "
beging der frühere Portier des Stadttheaters Burmeister , Selbst¬
mord , nachdem er das gesammte Vermögen der Sterbekasse deS
technischen und Chorpersonals sämmtlicher Hamburger Bühnen
als deren Kasfirer unterschlagen hatte .

— * Stettin , 27 . April . Der Ballon „Phönix »
, welcher

gestern Vormittag 10 Uhr aufgestiegen war , landete unter Führung
des Premierlieutenants Groß 4 »/ , Uhr Nachmittags glatt bei
Stettin . Auf der Fahrt wurde eine Höhe von 5000 Metern
erreicht .

— * Gerhard HauptmannS „ Hannele " wurde in Newyork
verboten . Anlaß zu diesem Verbot gab der Umstand , daß daS
Stück die Person Christi auf die Bühne bringe .

Telegraphische Depesche - es Wilhelmshav. Tageblattes.
Berlin . 28 . April . S . M . S . „Loreley " ist am

28 . April in Konstantinopel angelomme « . — S . M . S .
„ Iltis " ist am 27 . April in Smatow angekommen und
will am 1. Mai nach Shanghai in See gehen . — S . M . S .
„Seeadler " tritt am 1. Mai von Zanzibar aus eine Er¬
holungsreise nach den Seychellen an . — Lloyddampfer
„München " mit dem Ablösuugstransport für S . M . SS .
„Areoua " . „Alexandrine " und „Marie " ist am 24 . April
bei Kap Frio angekommen zur Vornahme des Besatzungs -
Wechsels. Die drei genannte « Schiffe sind nach Jlha
Grande gegangen .

Berloosrruge « .
Ohne Gewähr .

Berlin , 27 . « prtl . Bet der heute fortgesetzten Ziehung der 4.
Klaff« 190. König!. Prenß. Klaffenlotterie fielen : I » der BormtttaqS -
riebung : 1 Gewinn L 166200 M . auf Nr. 2V8034. 1 Gewinn L 100060
Mk. auf Nr. 138309. 1 Gewinn L 36000 M . aus Nr . 13Z681. 1 Gewinn
L 10000 auf Nr. 702SS. 3 Gewinne L 6600 M . aus Nr. 21867 53003
135064. In der NachmtttagSztehung . 1 Gewinn L 100000 Mk. auf Nr.
178824. 2 Gewinne L 30000 Mk. auf Nr. 174381 194279. 1 Gewinn
» 10000 M . aus Nr. 102302 . 2 Gewinne L 8000 M . auf Nr. 31526 90274.

Standesamtliche Nachrichten - er Stadt Wilhelmshaven
vom 21 . bis 27 . April 1894 .

Geboren : Ein Sohn : dem Schutzmann SwtdeSki , » rb. Stüwe, Arb .
Komm, Schmied Meyeuborg ; ein« Tochter : dem Lootscn Parpart, Stein -
Hauer Groschwitz. Anßerdem umrde rin« uuheltche Geburt (Mädchen) angemeldet .

Aufgeboten : Bautischler Gruß zu Bant und H. Mertens hier, Arb .
PeterS hier und Th. G. GerdeS zu Bant, Büchsenmacher Holtzapfel und B .
W. F . Kabuß, beide hier, WerstschlöfferHerrmmw und I . M . H. Kraeft, beide
hier, Oberfe«ermfirS.-Mt . Hoerig und L. E. M . Große zu Leipzig, Schiffbauer
Geithe und A . M . E. Möller , beide zu Heppens , Schlosser Reinhard zu
HeppenS und A. M . F . W. Brimer hier, Büchsenmacher Moritz hier und M.
Ehr. I . E. Henke zu HeppenS , Schreiber Baus und I . L. H. Prenß, beide
hier, Lackirer Fachinger und A. K. T. Fände , beide zu Frankfurt a. M . , Post -
HÄfSbote MserS und I . I . Jaußm , beide zu HeppenS , Bäckermstr. TönjeS nud
B . M . W. Eger, beide z» Neueuburg .

Eheschließungen : Keine.
Gestorben : Sohn des TaklerS Brettseld, 3 Time alt, Tochter des Hand¬

langers Brörlen, 6 I . alt, Tochter deS SegelmacherS Flieger , 11 alt, Restau¬
rateur Buschmann , 69 I . alt, Sohn d«S Torp .-O .-Btsm .-Mt . Stirchltng , 4
M . alt, Tochter des Feldwebels Kannrberg, 8 T . alt.

Mrg. Mrg. Brm. Nchm. AbdS . AM !
Oldenburg . . ab — 8 .26 11 .40 3 .42 S.67 IW '
Leer . . . . an — 10.00 1 .00 5.02 8.17 11 .A
Leer . . . . ab 6.60 10.27 1 .25 5 .08 8 .25 —
Weener . . . s 7.45 10.63 2.20 5 .36 8.64 — s'
Nenschanz . . an 8 .08 11.09 2.43 6.52 9.10 — ^

Neusch lmz-Leer-Oldeuburg. k
Mrg. Brm. Brm. Nchm. Rchvl

Neuschauz . . . . ab 6.07 8.30 11.25 3.06 «Ä -
Weener . . . . . ab 5.40 9.10 11 .56 3.38 8.« !
Leer . . . . 9 .45 12.25 4.05 7.II !
Leer . . . . . . ab S.12 10.00 12.40 4 .17 7.As
Oldenburg . 11 .18 2.07 6.38 8.5j

Ellenserdam-Boikhoru .
Mrg. Mrg.

Ellmserdam . . ab 8 .00 9.16 — 1 .25
Steinhaufen . . ab 8.08 9.23 — 1 .30 8.tzi
Bockhom . . au 8 .15 9.30 — 1 .40 8L^

1 e u.Kirchliche Rachrl
Rogate .

Eva ngelische Marine - Garnison - Gemeinde .
Gottesdienst um 11 Uhr . Marine -Ober -Pfarrer Gödel .
Katholische Marine - Garnison - Genie indr .

Heil . Messe und Predigt um 8 Uhr .
Civil - Gemeinde .

Gottesdienst um S »/ , Uhr . Text : Jakob . 1 , 22 — 27 .
Nachm . 2 Uhr : Gottesdienst mit Kinderlehre .

JahnS , Pastor .
Kirchengemeiude Bant .

Gottesdienst um 10 Uhr . HilfSpr . Müller .

Methodisten - Gemeinde . (Verl . Gökerstr 22 .)
Vorm . 9l/ , Uhr und Nachm . 5 Uhr Gottesdienst . BormtgS .

11 Uhr Sonntagschule . AbdS . ? >/ , Uhr JünglingS - u. Männer¬
verein . .. O . Lindner , Prediger .

Baptisten gern ei nd «.
Vorm . 9i/z und Nachmittags 4 Uhr Predigt . Vorm . 11

Uhr Kindergottesdienst . Winderlich , Prediger .

Hochwasser in Wilhelmshaven.
Sonntag , den 29 . April : Vorm . 7 . 29 , — Nachm . 7,49 .
Montag , den 80 . April : Vorm . 8 30 , — Nachm . 8 .52 .

Fahrplan
gültig vom 1 . Mai (N . L . 2 .) ab .

Wilhelmshaven
Bant . . .
Marlenfiel .
Eand« > ' '

Ellenserdamm
Daugastermoor
BarÄ .
Jadewerg

Abfahrt

Ankunft
Abfahrt

Oldenburg Ankunft
Abfahrt

Bremeu (Hpt. BH.) Ankunft

Mrg. Mrg. Nchm.*) Nchm. Nchm. AbdS.
6. 17 10.<X> 12.00 12.50 3.50 7 .30
6.22 — — 12.56 3.55
S.28 10.07 — 1 .01 4.01 7 .38
S.34 10. 13 12 . 10 1 .07 4.07 7 .44
6.39 10.1« 12 .15 1 .11 4.09 7 .49
S.48 10 .21 12.23 1.19 4. 18 7.57
S .59 — 12 .33 — 4.28 807
7.05 10.35 12.39 1 .31 4.34 8 .12
7 .19 10.48 12 .64 1.46 4.50 8.27
7.29 10.58 1 .04 1 .66 5.01 8.37
7 .39 11.07 1.13 2.04 5.11 8 .47
8.01 11 .24 1 .33 2.20 6.34 9.03
8.16 11 .30 1 .50 2.29 5.45 9.20
9.29 12.37 3.1S 3.37 7 .02 10.41

Bremen (Haupt Bahnh.) Abfahrt

Bremen -WtlhelmShaven .
Mrg.*) "" "

Oldenburg ^
Rastede .
Hahn .
Jaderberg
BarÄ . .
Daugastermoor
Ellenserdamm
Saude > ' '

« ukuust
Abfahrt

5.42
6 .39
6.60
7.06

7 .28

Martensiel .
Bant . . .
Wilhelmshaven

Ankunft
Abfahrt

7.46
7.47

Ankunft 7.57
') Rur vom W. Juni bis 20. EHtencher .

6.21
7.50
8.01
8.2l
8.30
8.39
8.49
8 .58
9.06
9.16
9.20
9.26
9.32
9.36

Brm.
10.20
11 .30
11.46
12.07
12.17
12.27
12.38
12.46
12.64

1.04
1.07
1 .13
1.19

Nchm.
2.20
3.31
3.45
4.02
4.11
4 .20
4.30

Nchm
6.39
6.80
7.00
7 .17
7.26
7.35
7.46

4.46
4.64
4.59
5.05
5.11

1 .23 5.16

7.68
8.07
8/ .9
8 .16
8 .21
8 .25

AbdS.
8.25
9.43
9 .67

10 . 1«
10.25
10 .34
10.44
10.52
11 .60
11 .03
11.13
11 .19

11 .26

WilhelmShaven. Wittmtmd.

Wilhelmshaven
Bant . .
Marteusiel .

Sandes
'

Sander-Busch
Ostiem . .
Heidmühle .
Jever ^ ^
Bereinigung
Asel . . .
Wittmuud .

Mrg. Mrg. Brm. Nchm. Nchm. Nchm. AbdS.
ab 6.17 7.18 8.W 10.00 12.50 4.35 7 . 10 7.30

6.22 7.23 9.00 — 12.55 4.40 7.15 —
6 .28 7.29 9.07 10.07 1 .01 4.47 7.21 7.38

an 6.34 7.35 9. 13 10.13 1 .07 4.63 7.27 7 .44
ab — 7.50 9.27 — 1 .15 6.05 7.35 8 .16

_ 7.5« 9.33 — 1 .21 6.11 7 .41 8.21
_ 8.05 9.42 _ 1.30 6.20 7 .50 8 .30
_ 8.10 9 .4« — 1 .3« 6.2« 7 .68 8.3«

an _ 8.18 9.67 — 1 .45 6.36 8 .06 8.45
ab 8 .23 10 .15 — _ 6.42 — 8 .55

— — 10 .23 — — 5.50 — 9.03
— — 10.29 — — 5.67 — 9 .09

an — 8.40 10.35 — — «.02 — 9.16

Ab« ,
ILjf
WH
10.6«
U .U
1I .I)
U .Lz
11>A
11Ä
11.«

Wittmnnd-WilhelmShaven.

Wittmuud
Asel .
Bei '

ab
Mrg. Brm.

S.1S
Brm Nchm. Nchm.
IlckiO

Jever
Heidmühl« .
Ostiem . .
Sander-Busch
Saude ) '

Martenfiel .
Bant .
Wilhelmshaven

cm —
ab V.80
„ 6.03
„ S.09
„ 6.21

an 6.28
ab 6.34
„ 6.41
„ 6.48

an 6.52

9 .2«
9.33
9.37
9.47

7.35
7.42

7.60

9.69
10.06
10.15
10.22
10 .29
10 .33

11 .67
12.03
12 .10
12.23
12 33
12.38
12.47
12 .63

1.07
1 .13
1 .19
1 .23 '

3 .26
3 .36
340
3.49
3.66
4.10
4 .17
4.24
4.28

4.69
5.06
6.11
6. 15

Nchm.
S.40
8.47
ö.63
7.00
7.06
7.15
7 .20
7.29
7.35
6.09
8.15
8.21
8.25

Nchm .
9.30
9.37
9.43
9.60

10 .80
10.40
10.45
10.64
11 .00 -
11.13
11.18

11 .25
Oldeudurg-Leer-Nruschauz»

Bockhom
Steinhaufen
Ellmserdam

BoShorn -Ellenserda« .
8 .40
8.48
8.SS

12.35
12.43
12.50

7.S! -
7.4!

Jever . .
Wiesels .
Buffeuhausru
Tettens
Hohenkirchen
GarmS . .

GarmS . .
Hohenkirchen
Lettens . .
Buffenhanserr

Jever
'
.

Bramlog« . . Abfahrt
Mühlenätch . . .
Borgsted« . . . .
Langendamm . . .
Barel .

Jrver -Caroliueufiel.
Brm. Nchm. Nchm.

Absatz « 10.06 1 .50 5^ 5
10.1« 2.01 5.58
10.22 2.08 6.03
10.29 2.14 8.1S
10.3« 2.21 8 .25
10.43 2.28 6.35

Ankunft 10.51 2.38 6.46
Carolirienslel̂ wrr.

Nchm. Nchm.
« bsahrt «.40 2.36 6.10

8 .54 2.45 6.19
7.09 2.52 6.26
7.21 2.6S 6.33
7.28 3.05 S.39
7.25 3 .12 6.46

Arärust 7 .45 3.22 «.56
« raml>gt-D « el.

Mrg. Brm. Nchm.

« bdt -
8.54 t
9.05
9 .ir
9.1S
9.25 L
9.3°: '
9.40 ß

Mi
91«
S .1S
9
9 .3ZE
9.3S
9.4S

8.19
8.27
8 .3«
8.44

9. 67
10.04
10 .10

3.46
3.54
4.07
4.14
4 .20

711 !
7Ä !
7.R
7Ä
7.4!

Baeel-Bramloge.
Barel . . « sahst 7.35
Langendamm . „ 7.42
Bargstede . „ 7.49
Mühlentetch . „ 7 .66

12.45
12 .62

1 .00
1 .0«

4.46
4 .52
4.58

«I
8.4̂

Bramlogt . . . . . . « uknnst 8.01 1 .12 —
Lerr -Emden .

Leer . . . ckb — 6.31 10.65 5 .17 8 .26
Emden . . an — 7. 10 11 .31 5.56 9.03

Emden -Leer.
Emden . . . ab 6.20 9. 15 11 .65 6 .00
Leer . . . . an 5.52 9.52 12.32 6.39

Hude-Nordenham -
Brm . Brm. Brm. Nchm. AbdS.

Hude . . . . Abf . — 8.45 12.00 3.16 6 .33
Nordenham . . Ank. — 10.08 ILO 4.40 7.55

1U«
121! i

10.«
u,ch

mi -

Nordenham .
Hude . . .

Nordenham -Hude.
Mrg. Brm. Brm.

Abf. — 5.45 9.28
7.10 11.00« uk.

Nchm.
12.43
2.10

Nchm .
4.40
«.Ob

7.«

Meteorologische Beobachtungen
deS Kaiserlichen Observatoriums zu Wilhelmshaven

Beob-

achtmrgt-

« prtlN .
Avril 27.
April 28.

Mi

Zeit .

L.WVMt .
SLovAV.
8.M k Mr ,

»vsl» .
7W.1M .b
7SS.S

w .t
10.0
10 .S

A3

der letzte«
24 Stunde «

»vsi ». dOsti ,

S.0 ISb

WI» d-

42 - -- Orlau )

Stich.

timg .

SSW
WSW

vemdlkung
<0 - heiter ,

1U ganz bedeckt).

F»r« .

rm-iu
ou, ui , str - oi

oi-str

7 ! ?

Sommerstoffe rl Mk . — .75 Pfg . per üüelsi
tu garantirt ächtfarbige« Waschstoffen

versenden in einzelne» Metern an Jedermann
Erstes Deutsches Tuchversandtgeschäft

Oetlinxvr L krnnktArt ». FabrS-DspSt.
Modernste Muster bereitwilligst franco.

Bekanntmachung .
Die öffentliche unentgeltliche Erst¬

impfung der im Jahre 1893 geborenen ,
sowie der in den Vorjahren geborenen ,
aber bislang noch nicht mit Erfolg ge¬
impften Kinder und die öffentliche un¬
entgeltliche Wiederimpfung der im Jahre
1882 geborenen , sowie der in den Vor¬
jahren geborenen , aber bislang noch
nicht mit Erfolg geimpften Kinder ,
findet an den nachbenannten Tagen und
zu den angegebenen Zeiten im Rath -
mann '

schen Gasthose , Wallstraße Nr . 3
Hierselbst , statt :
am Dienstag , de« 1. Mai d. J „

Nachmittags 2 Uhr ,
die Erstimpfung für die in den Mo¬
nate » Januar , Februar « nd März 1893
geborenen Kinder und für die bisher
ohne Erfolg geimpften Kinder aus den
Vorjahren ;
am Mittwoch , den » Mai d. J „

Vormittags 10 Uhr ,

die Erstimpfung für die in den Mo¬
naten April , Mai und Juni 1893 ge¬
borenen Kinder ;
am Mittwoch , de« » . Mai d. I .,

Nachmittags 2 Uhr ,
die Wiederimpfung sürdie im Jahre 1882
geborenen (zwölfjährigen ) Knaben des
Königlichen Gymnasiums und der
Mittelschule , uw 2 >/z Uhr für die¬
jenigen der Volksschule » ;
am Freitag , de« 4 . Mai d. I .,

Nachmittags 2 Uhr ,
die Erstimpfung für die in den Monaten
Juli , August und September 1893
geborenen Kinder ;
amSon «abe«d, de« S . Mai d.J .,

Vormittags 10 Uhr ,
die Erstimpfung für die in den Monaten
Oktober , November und Dezember 1893
geborenen Kinder ;
am Touuabeud ,de« S.Mai d. I .,

Nachmittags 2 Uhr ,
die Wiederimpfung für die im Jahre
1882 geborenen (zwölfjährigen ) Mäd

chen der höheren Töchterschule und
Mittelschule , um 2 »/ , Uhr für diejenige «
der Volksschulen .

Die betreffenden Eltern und Pflege¬
eltern werden hierdurch aufgesordert ,
für eine rechtzeitige Gestellung ihrer
impfpflichtigen Kinder zu den genannten
Terminen bei Vermeidung der in K 14
deS Reichs -Jmpf -GesetzeS vom 8 . April
1874 angedrohten Strafen bis zu
60 Mark Geldstrafe oder 3 Tagen Haft ,
Sorge zu tragen , sofern anderweitig
eine Impfung nicht nachgewiesen wird
oder die Impfung auS einem gesetzlichen
Grunde — ärztlich bezeugter Gefahr
für Gesundheit oder Leben — unter¬
bleiben muß .

Die Schulvorstände werden ergebenst
ersucht , die pünktliche klaffettwktse
Gestellung der Schüler bezw . S Hüter¬
innen durch die Herren Lehrer veran¬
lassen zu wollen . Um eine schnellere
Erledigung des JmpfgeschäfteS herbei¬
zuführen und zum Zwecke deS NamenS -

Aufrufes haben die Betheiligten bereits
r/i Stunde vor der angesetzten Zeit zu
erscheinen .

Die Impfung erfolgt durch den
Königlichen KreiSphysikus , Herrn vr .
wsü . Flatten .

Wilhelmshaven , den 9 . April 1894 .

Der MMkanile

des Laudrüths d . Kreises Mttmnd .
Regierungs -Assessor

Dr jur . Frhr . von Lüdinghausen - Wolfs .

Bekanntmachung .
Generalversammlung der gemeinsamen

OrtSkrankenkasie der vereinigten Ge¬
werke in der Stadt Wilhelmshaven und
in den Gemeinden Bant , HeppenS und
Neuende am
Mittwoch , de« 2 . Mai 18V4 ,

Ab-«- S 8 V, Uhr,
Im oberen Saale der Rathmann 'schen
Restauration Hierselbst .

Tagesordnung : Vorstandswahl .
Die Vertreter der Arbeitgeber

Arbeitnehmer werden zu dieser Genem ^
Versammlung hierdurch geladen .

Wilhelmshaven , de» 27 . April IM

Der Magistrat .
Oetken .

Verkauf .
Im Wege der ZwangSsollftreckB !

wird Unterzeichneter am

Montag , de « 3t ) . d. V
Bormittags ll Uhr,

in dem Lokale der Frau Meyi '

Banterstraße 9 hier : ^
1 fast neuen Bierapparat
Zubehör

öffentlich meistbietend gegen Baarzahl""'
verkaufen . , ,

(ES wird bemerkt , daß der V -rl«

wirklich stattfiadet ) . >
Wilhelmshaven , den 28 . April W

« reis , Gerichtsvollzieher
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Verdingung.
Die Lieferung der Mouermaterialken ,

die Maurer- , Zimmer- , Eisen- , Tischler-
und Schlosierarbeiten für den Renban
-er höhere« Mädchenschule h er-
selbst sollen in öffentlicher Ausschreibung
verdungen werden.

Die Zeichnungen, die allgemeinen und
besonderen Bedingungen , sowie die Ver -
dingungsanschlägr liegen im RathhauS,
Registratur-Zimmer , während der Ge-
fchäflsstunden zur Einsichtnahme aus
und können Angebotsmuster daselbst
gegen Erstattung der Abschretbegebühren
in Empfang genommen werden.

Die geschloffenen mit entsprechender
Aufschrift versehenen Angebote und die
erforderlichen Proben sind bis zum
7 . Mai d . I, , Morgens 11 Uhr . da¬
selbst einzusenden, zu welcher Zeit di '
Okffnurig der eingegangenen Angebote
in Gegenwart etwa erschienener Bieter
erfolgt .

Zuschlagsfrist 8 Tage .
Wilhelmshaven, den 27 . April 1894.

Ner Kgl. KegmlMgskMmeister.
Klehmet ._

Bekanntmachung.
In Ausführung der im K 20 des

Gesetzes vom 21. Mai 1861 , betr . die
Einführung einer allgemeinen Gebäude¬
steuer (Gesetzsammlung für 1861 , Selb
317 ) angeorvmten Revision der Ge-
biiudestcuerveranlaguug werden die Ge-
biiudebeschrelbungen vom 1 . Mai d . I .
ab während 14 Tage in unserer Re¬
gistratur zur öffentlichen Kenntniß aus¬
gelegt .

Gleichzeitig machen wir dieEebäude-
eigenthümer darauf aufmerksam ^
t 1 . daß Reklamationen gegen die ge¬

schehene Veranlagung binnen einer
Ausschlußfrlst von 4 Wochen , vom
Empfange des Auszuges aus den
Beschreibungen an gerechnet , bei dem
AuSsührungSkommisiar für die Ge¬
bäuderevision, dem Königlichen Herrn
Landrath zu Wittmund , schriftlich

i untrr Beifügung deS behändigten
Auszuges angebracht ;

2 . daß Reklamationen , die nach Ablauf
; dieser Frist eingehen, ohne weiteres

zurückg, wiesen werden müssen , und
3 . daß im Falle eine Reklamation von

den zuständigen Behörden endgültig
als unbegründet erkannt wird , der
Reklamant zu gewärtigen hat, daß
ihm die durch die örtliche Unter¬
suchung entstehenden Koste » zur Last
gelegt und von ihm im Verwaltungs¬
wege eingezogen werden.

Die Auszüge aus de« Ge -
bäudebeschreilmngeu könne« in
de« «Schste» 8 Tage « i« unserer
Registratur 1« Empfang ge¬
nommen werde «.

Wilhelmshaven, 28 . April 1694.
Der Magistrat.

__ Oetken .

Bekanntmachung.
Generalversammlung

der
gemeinsamenOrts -Krankenkasse
der Maurer und Steinhauer

für die Stadt Wilhelmshavenund die Gemeinden Bant ,
Heppens nnd Menende

am
Montag , den 7. Mai d. J .,

Mittags 1» Uhr ,im RathhauSsaale .
Tagesordnung: Vorstandswahl.

Die Vertreter der Arbeitgeber werden
zu dieser Generalversammlung hierdurch
geladen.

Wilhelmshaven , den 28. April 1894.
Der Magistrat .

Oetken .

uwölirtes Zimmer
° 2 jg . Leute zn vermiethen .
s. Lstsrtesenstraße 61 , 1 Tr -, ob , links.

H -muietheu
7 Oberwohnung , bestehend aus

: 7" hsuumen mit Wasserleitung und Zu-
xveyör . BiZmarckstraße 6 . Näheres bei

I . » . kookLL

Bei der am SV . d. M ., Nachm .
2i/, Uhr , lm Sadewastcr '

schkn Saale
stattfindenden Auktion deS Herrn I I .
Popken kommt noch ferner zum Verkauf:

1 Kleiderschrank, 1 Sopha , 1
Kommode, 1 Waschtisch , 1 Sopha-
tisch , 4 andere Tische , 1 Spiegel .
6 Rohrstühle . Küchenstühle , 5 Bett¬
stellen mit und ohne Matratzen ,
1 Brodschrank , 1 Kiuderttsch ,
1 Klnderstuhl , Küchengeschirr ,
Waschlöpfe und sonstiges HauS-
und Küchcngeräth, 2 Fach Gar¬
dinen mit Gardinenstangen , versch.
Blumen .

Alv« leihe« sesichl
aut durchaus sichere erste Hypothek auf
baldmöglichst

2100 Mark .
Heppens, den 27 . April 1894 .

H . Reiner » .

Zu vermielhen
eine geräumige OberwohNNNg und
eine Giebelwohnnug .

Grenznr . 53 , oben .

Für die Viehverstcherungsvauk Uelzen
werde ich am
Dienstag , den 1 . Mai -

Nachmittags 2 Uhr ,
einen braunen

Wallach
bei Herrn Gastwirth Lohl in Neu¬
bremen öffentlich gegen Baarzahlung
verkaufen.

v . I . ti », ! >«>ii

Z» vermiethen
eine möblirte Stube nebst Schlaf¬
zimmer.

Verl. Gökerstr. 4.

Zum 1 . August 1894
WohNNNge« Von 4 Räumen
nebsi Zubehör , für 80 bezw . 90 Thlr.
jährlich, zu vermiethen . Näheres

Ostfriesenstr. 71 , ob , l.

Zu vermiethen
1 einfach möblirteS Zimmer .

MurklftMtzc 31 , I , !.
Wünsche auf sofort ein

uumöMrtkS Zimmer
mit etwas Zubehör .

Verl . Marktstroße Nr . 1 .

Zu vermiethen
eine freu» dl. möbl. Stube an 1 oder
2 junge L- ute .

B . Witte », Gökerstraße 8.
nahe Thor I .Zu vermtetheu

ein msbl . Zimmer zum 1 . Mai an
2 junge Leuie oder Obermaate .
Frau Weitz , Kronprinzenstr . 13 , II , r.

8»B för 1 jmizm Mm.
r» ugustenstr. 9 , 1 Tr . , l .

Zu vermiethe «
1 Pferdestall sür 1 oder 2 Pferde
und ein großer Heuboden .

Börsenstraße 36 , unten , l.
Zu verkaufen
ein Sopha , 6 Polsterstühle , 3 Tische
1 Bettstelle, 1 Glasschrank.

Ostfriesenstr. 39 , Hof.Zu vermiethen
ein Kella » nebst großem Stall .

H. HaSpEN, Neuende, Au verkaufe«
ein Kinderwagen .

Grenzstraße 16.Zu vermiethen
zum 1 . Auaust eine 4räumige und eine
öräumige Etagenwohnung .

Ulmenstruße 24 . Mg zu vrrkachu
ein recht niedliches Tanvenhäuscheu .

Manteuffemr . Ni . 9 .Zu vermiethen
eine kleine Oberwohmmg auf sofort.

BiSmarckstraße 62. kiv ehrlicher Lmftiirsche
per sofort oder später gesucht.

Emil Schmidt , Drogenhandlung ,
Roonstraße 84.

Zu vermiethen
eine möbl. Stube .

Zu erfragen in der Exped. d . Bl.
Zu vermiethe «.

1 Ober - und 1 Unterwohmrug
bestehend auS 3 resp . 4 Räumen mu
allem Zubehör , find zum 1 . August
zu vermiethen. Auskunft ertheilt

Stange , Hinterstr . Nr . 6 .

Gesucht
eine durchaus geübte GlaNZplStteri » .

Fra « Liepelt , Roo istr . 75,11.

Lim AULÄBtlvi »
in allen häuSl. Arb -, sowie im Kochen
erf-, sucht zum 1 . Juni Stelle als
Stütze der Hausfrau. Aus Gehalt wird
weniger gesehen , wie auf gute Behand¬
lung . Schristl . Off. unt. I «. 18 au
sie Exped. d . Bl . erbeten.

Zu vermiethen
ein fein wöblirteS Zimmer .

Marktftr. Nr . 9 , 2 Tr . , r

W lklUlll , «IlMlÜIML.
besteh, aus 2 Zimmern , Küche , Kammer ,
Keller, nebst Gartenland, zum 1 . Mai
oder später im Aufträge zn ver¬
mischen . Preis 200 Mk.

» Usrv , Ufrrstr . 6.

Gefacht
ein kräftiges tüchtiges Mädchen für
Küche und Haus zum 1 . Mai.

VoplLVIL ,
Königstraße 50 .

Zu vermiethen
ein möbl . Zimmer .

Marktftr. 11 , 1 Tr . j
Gesucht

Zimmergefelleu .Zu vermielhen
ein möbl . Wahn - und Schlaf¬
zimmer auf sofort oder später.

Altendeichsweg 2, b . d . gr . Kaserne .
ÜNv8 « « Itt

auf gleich ein Mädchen für de»
ganzen Tag. Zu melden

Börsenstraße 12 .Zu vermiethen
ei« möbl . Zimmer .
Tonndeich, Frieverikenstr. 4. 1 Tr . r. Gesucht

ouf sofort Ä Klanen zum Bcodaus -
tragen und s Knabe « zum Semmel -
auStragen .

Bäckermeister GerdeS ,
Tsnndeich 13.

Zu vermiethen
auf sofort zwei möbl. Zimmer an 1
oder 2 Herren . Roonstr . 80.

Zu vermiethen
auf sofort ein möbl. WohN ' und
SMakirinrvrer an 1 od . 2 Herren .^

Börsenstr. 10, u. I,

Gefacht
ein Mädchen für den Nachmittag .

Bismarckstr. 7 .

Sonntag , den »» . April er .,
tm «Saale des Herrn Kltem .
" Anfang V Uhr .

Einübung des Contre und QuadrMr
Frühere Schüler werden freundlichst

eingeladen. _
M . Iim «^

Sovutag Nachmittag von » Uhr
ab :

LsWrt nach Macknßtl.
Adjahrl von Bujchmann ' S Re¬

staurant .

m besten von 24 Mk. an bis 150 Mk.

Gardinen
billigsten von 19 Pf . au bis 1,25

. bei

7. >» .» vspvu

Keiner iollte mehr eine

ühffk llutMlliisch mrkklldkll Fuß
n . Verhütet oas Nadelbrecheu ,

näht über dicke und dünne Nähte gm
weg . Zu haben bei

Bismarckstratze .

Geslhljsts-ErWiUls.
Einem geehrten Publikum von Sedun

und Umgegryd die ergebene Anzeige
baß ich mich in der von Schuhmacher
Rehmann tnnegehabten Wohnung als

Schuhmacher
niedergelassen habe.

Um vielen Zuspruch bittet
Ott « HVIvttnK ,

Schuhmacher .

NMatem ,
sowie sonstige

Wand- md laschkanhren
in größter Auswahl zu billigsten Preisen .

7. Mmszksr,
Bismarckftrasze .

Aruleier
von I». Peking -Ente » Dtzd . 3 Mk

Bismarckstraße 24 .

Altril slharftn Me
Pfund 10 Pfg .

empfiehlt

Schaar .
Wohne von heute ab

limWWinshm . Str. N.
Schneiderin .

Nenende .
90 Buxkin-Aazuge S 4' /, - 6 Mk.,

Werth 7— 8 Mk. bei D. O.

Anfertigung
sämmtlicher

amMten
II guter und dauerhaster Ausführung

zu dm billigsten Preisen .

I . Fehr »NM »ii ,
Friseur .

Wohne von fetzt ab

M
.

R li
ü . 6 . ksrtöls .

Wohne vom 1 . Mai ab

UM
.
U

D. ? ie^ör.
Soeben eingetroffcn fämmtliche

Kmzwaarei .
6t . Julius ,

Hiuterstraste E.
Größte Auswahl in

noch Knechte « und Mäg¬
de« gute

Stellm» bei Herrschaften
Nachweisen.

K . 68lr «n , Fedderwarden .

Gin
W'ox tvrrlor , möglichst jung , zu
kaufen gesucht .

Bon wem ? sagt die Exp^ . d . Bl.

Lillig zu vttkOll
eine noch wenig gebrauchte nußbaum .
Zimmereinrichtung , i Sopha , 6
Polsterflühie , 1 Sophattsch , 1 Spiegel¬
schrank mit Spiegel.

Verl. Roonstr. 6 , p . r.

Fahmber «
oer bestrenommirten Fabriken.

7. MmsM,
BiSmarckstraste .

2 gebr. 2sttzige Rovermaschinen ,
welche auch Isitzig gefahrrn werden
rönnen , sowie einen Halbrenuer
gebe billigst ab. D. O.

« smk 8i Ibsr ^ avk > u .
NaurlLN - Iüvktvrsi .

Bruteisr abzugeben
Ostfriesenstr. 71 , oben l.

Orvrs »
stelldeüev io LIMerstoSev .

IhlUU ^ Mbit « «!'.

Lönissl . Laä vsMiiwusen
Station der Lmiea Berlin -Kölnund

Löhne -5zildcLhcim .
^ Badezeit o. 1. Mai bis Ende Oktober.

Nalurw . kohlensaure Thermalbäder ; SoolbädTr ; Sool -Jnbalatorium ^ Wellenbäder; Gradirluft ; Mainrcn ;
Elektrtfireii : vorzugl. Molken- und Milchkur-Anstalt. Bewährt gegen Erl . - a -Nng.-n ser Nerven, des Gehirns
u. Rückenmarks, gegen Gicht , Muskel- u. Gelenkrheumatismus, Herzkrankheilen, « krovhnlole, Anämie, chron . Ge-
lcnk-Entzündmigen, Frauenkrankheiten u. s. w . Grosze Kurkapelle, ausgedehnter Kurpark, Theater , Bälle, Concerte.
Allgsm Wasserleitung u. Schwemmkanalisaiion. Prosp . u . Beschreib , übersendet frei Ms Kgl. Ssäsvorvsitling .

Ks von echt Pilsener mer
ans dem Vürgevl . Vvauhause .



?Lrk-Ls.us. ?Lrk-LLUS .

Konniag , ilen. 29 . April 1894 : ^ . s» ck

Kioß-s WiNtär-Gon« rt GkltgtNhkltSKällst !
1 » 1 ^ rvlv » ,

^

ausgeführt vom Mufikcorps der Katserl . 2 . Matr .-Division unter persönl .
Leitung des Kaiser !. Mufikdirigenten Herrn F . WöhLbier

Anfang 4 Uhr. Entree 3« Pf .
Hochachtungsvoll

Nach dem Coueert :

Gv . Furnilieukvänzetzen.
M ^LUrvLiusLaLLv .

_ Heute Sormtag :

SU
Anfaug « Uhr Abends . Tanzabounemeut 1 Mk.

kl . 8otto1vi6ii .

Alle Herren » welche sich am Sonntag , den
6 . Mai , am Tormenschlagen vetheilige« , werden
frenvdltchst gebeten, sich heute Sonntag , 29 . April ,
im Schützenhanse z« versammeln.

Es können noch einige Reiter hieran theil-
nehme«.

vio Vorgnligungs - Zovlion .

Sonntag , den 29 . April , Abends von 6 Uhr ab :

mit Musik .
Hierzu ladet Freunde des Reitsports freundlichst ein

I '. Rartri , Neitiehrer.
MW FeueMlficheruWs-GchWst.

Nachdem mir die Haupt -Agentur obiger Gesellschaft übertragen
worden ist, empfehle ich mich zur Vermittelung von Versicherungen
gegen

feuei '8-, Wr - llNl! ^Xplo8ion8gssstn'
,

sowie gegen den Bruch von Spiegelgläsern zu festen und billigen
Prämien .

Zu jeder weiteren Auskunft bin ich jederzeit bereit .
Wilkvlnisksven , den 1 . April 1894 .

_ Roorrftratze 78 .

Fortbildungs- u. Fachschule
- es Gervevb - vev - iiiO .

Zur Entgegennahme der Schularbeiten und zur Abgabe der

Schulutensilien haben sich die Schüler am Dienstag, den 1 . Mai
1894 , Abends 7 Uhr , im Schullokale einzufinden .

_ Der Vorstand des Gewerbe-Vereins .

Girre Parthie Damen -Stoffuntevrocke
mit Bordüre , Stück 1,00 .

Eine Pnrthie Movgenklei - er ,
neue Muster , garantirt waschecht , 3,60 .

Eine Parthie echt - iamnntschwnrzev
Dnmenstvümpfe , ertm lang. Paar 30 Pf .

Eine Pnrthie Kinderkleidchen
60 — 100 , sonst 85 — 160 Pf .

Eine Pnrthie schwarze Trieottaiüen ,
gute Winterwaare , 1,60 .

Eine Pnrthie gr . Wirthfchnftsschürzen
waschecht , 60 Pf . , sonst 95 Pf .

Eine Pnrthie gestickte Bnttistroben ,
3,75 dis 6,50 , sonst 5 .25 bis 9,00 .

Eine Pnrthie Trient und Cheviot
Annhen - Ninznne 2,50 bis 4,00 , 'Lerth das doppelte ,

Eine große Pnrthie Pnrchen - und
ntin Knnbenblousen s P?

UM WK - I.V ll . W
Roonstr . <42.

Geschäfts - VevlegAng .
Meiner werthen Kundschaft , Freunden und Bekannten zur gefl .

Nachricht , daß ich am 1 . Mai mein

Barbier- undFriscurgcschiift
von Marktstraße 12 nach Marktstratze N (gegenüber der Burg
Hohenzollern ) verlege .

Für das bewiesene Wohlwollen bestens dankend , bitte mir das¬

selbe auch in meinem neuen Lokale bewahren zu wollen .
Hochachtungsvoll

iivmrivk klüoktkun, Karbin «. Mm ,
M nktstratze 6 .

Am 22 . d. Mts . fand in der „Arche" zu Bant eine

Versammlung der Bäckergesellen von Wilhelmshaven und

Umgegend statt , zu welcher sich auch der Vorstand der
Bäcker-Innung von Wilhelmshaven eingefunden hatte .

Zu dem dort gefaßten Beschluß erklären die Unter¬
zeichneten Bäckermeister von Wilhelmshaven und Bant ,
da dieser Beschluß nur auf socialistischer Hetzerei be¬
ruht , folgendes : Diejenigen Gesellen, welche dem in jenem
Beschluß genannten Verbände beitreten, resp . darauf be¬

harren , demselben ferner noch anzugehören , werden von uns
nicht in Arbeit gestellt , event. entlassen werden , auch sollen
ihnen die Germania -Verbandspapiere entzogen werden.

den 28 . April 1894 .

Hierdurch die ergebene Mittheilung , daß ich vom 1 . Mai cr.
ab die i« der Bismarckstraße befindliche Jtken 'sche

I ^ kr - llMAvaZ
für meine Rechnung übernehmen und in der bisherigen Weise unter
streng reeller Bedienung fortführen werde .

Das von mir in der Marktstraße betriebene

Ledergeschäft
bleibt in unveränderter Weise weiter bestehen .

Hochachtungsvoll

Heinrich Stegemann .

Isd llinneks , Bäckermeister.
L . Lös !.
5 . Lärmen ,
I. Lodsler,
6 . lleiüewLm »,
N. Lermins.
4 . Lewen»
I. Mlmers .

, ,

I. Ollven . Bäckermeister,
N. » orissv ,
L. kvpLen ,
II. Lre !.
I . llsrms .
I2N886N .
Kerlles ,

MMlMK M MlUUbM
unserer gewerblichen Fortbildungs - und >Fachschule am Sonntag ,
den AN . und Montag , den 3V . April

ErösfiMNgr Sonntag , den 27 . April , Mittags 12 Uhr :
1s Berichterstattung über das verflossene Semester .
2 ) Prämiirung .
3) Besichtigung der Ausstellung .

Schluß Abends 6 Vs Uhr .
Montag , dm 30 . April von Vormittags 10 Uhr bis Abends

6Vs Uhr Besichtigung der Ausstellung , um 7Vs Uhr Verkeilung der

Zeugnisse und Empfangnahme der Prämien .
Hierzu beehren wir uns die hohen Behörden , unsere Mitbürger

und Freunde des Vereins ganz ergebenst einzuladen .

des Gerverbevereins

L1nbtMM- Wittm»d
Abfahrt 2 -/ , Uhr .

!. ksdrvsrt.
, Sonntag , den 29 . , Rach,

K ßchWtnkmft
im Vereinslokal .

kilrStzr - ÜWMK -VtziM

Sonntag , de« so . d. Mts .
Vorm . präc. 1V Uhr :

Irr VirrtML

» lltirbllWlIirMNllÄ
Wege « Umbaues der Brück

über den Ems -Jade -Kaual h,
der Deichftratze fahre» unfere
Boote nicht mehr von de,
Lazarethbrücke , sonder» vm
Buschmannes Reftanra «!
ans , ab.

Abfahrt SSO Morgens ,
12.0 « Mittags .

Bahnhofshalle Jever
Sonntag , den 20 . April :

IM «« Mter -l-Ww,
wozu freundlichst ewlavet

O . Urai »8tvr »» » i »i».

HoUlhule stk Muß!
MM »L° Air

Ausbildung in der Kunst des Gesang!!
und deS Klavierspiels .

Damit ist einbegriffen Unterweis «»!
in der Harmonielehre und im Contw
Punkt.

Honorar beträgt monatlich xrs »
vumsrauäv 10 und 12 M . , Gesaq
15 M . bei wöchentlich 2 Unterricht
stunde» und 2 Schülern oder Schülerin «!!
in einer Stunde .

Privatunterricht : Gesang L Stund
4 und 5 M -, Klavier L 3 M .

Anmeldung täglich von 3 — 5 Uhr

1 .WM , MM .

Kimchi
Ektwardeu,

DM
' Platz für 300 Personen ,

"HD
empfiehlt sich den geehrten Herrschaft!!

sowie Vereinen .

Tanz - Salon für Vereint
jedoch vorherige Anmeldung erwünst

Am 2 . Pfingsttage von 4 bis 8

Tailz - KräilzM
nur für Auswärtige .

Ginludung
Sonutag , den 20 . Aprll t,

Nachmittags 4 Uhr :

6 k088ö8^ U8ß6ge !>
von

Schaflämmer «
kr. Id . 8 ioms,

neue WilhelmShavencrstr .

avburtv - ünrsik
Lsuts VorwittsK vuräs rw»

gssrmckss VBvLtvrallvi » ssebor-
IVMsImsdsvsu , 28. ä .xrü 1°'

Llat -Vvrv. Siaavlr u . kst

Donksaanna
Für die vielen Beweise herzEs

Theilnahme bei dem Verluste nM

geliebten SohneS uusern innigsten
Schaar , den 28 . April 1894 .

W . I . Schröder nebst
und Kindern .

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven . ^ (Telephon Nr . 16 .f
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99 des Milhelmshmm Tagkblckts.

Sonntag , dt« 2S . April 18SL .

_ Für die Monate Myi und Juni eröffnen wir ein
besonderes Abonnement auf daS

„Wilhelmshavener T<rgebl<rtt "
und amtlichen Anzeiger .

Der Wonnementspreis für die Monate Mai ttttd Juni
beträgt frei ins Haus geliefert Mk. 1,50 , durch die Post bezogen
M . 1,40 exkl. Zustellungsgebühr , für Selbstabholende Mk. 1,40

Inserate finden durch das „ Wilhelmshavener Tageblatt" die
größte Verbreitung am hiesigen Platze und in der Umgegend.

Die Expedition.
41. Alle Tchnld rächt sich.

Roman von Ewald August Körnig .
Nachdruck verboten .

(Fortsetzung.)
Der Makler holte einen Stuhl und setzte sich dem Doktor

gegenüber .
„Wir sprachen vor einigen Tagen über den begnadigten Zucht¬

häusler," begann er nach kurzer Pause mit gedämpfter Stimme,
„ ich sagte Ihnen, daß der Kerl mir wahrscheinlich großen Aerger
bereiten werde. Wenn auch ein verständiger Mensch den Worten
eineS solchen ManneS keinen Glauben schenkt, so giebt eS doch
Unverständige genug, die darauf achten , und schließlich entsteht da¬
raus ein Geschwätz ohne Ende . "

„Sehr richtig ! " warf der Doktor ein .
„Der Kerl war vorhin hier — er haßt mich , weil ich da¬

mals seiner Frau einen HeirathSantrag gemacht habe ; er hat
sich allerdings gehütet, eine Drohung auszusprechen, aber auS
seinen Worte » ging dennoch deutlich hervor , daß er Schlimmes
gegen mich im Schilde führt. "

„ Sein Haß und seine Wuth find ohnmächtig. "
„ Sagen Sie daS nicht ! Ein Kerl, der mit allen Huuden

gehetzt ist , greift zu allen Mitteln, um seinen Zweck zu erreichen.
Der Mann muß unschädlich gemacht werden. "

„Sie haben also Grund, ihn zu fürchten ?"
„Ich ihn fürchten ? Ich fürchte keinen Menschen, und dieses

Subjekt am wenigsten. Aber er schüttelt daS Maul an allen
Orten. - Sie muffen ihn beobachten , müssen hören , waS er sagt ,
und für Zeugen sorgen, die gegen ihn austreten . Wenn wir
ihm eine Drohung beweisen könne» , so zeige ich ihn der Staats¬
anwaltschaft an ; die wird ihn dann verhaften lasten, und ich hoffe ,
er bleibt alSdann bis zu seinem seligen Ende eingesperrt . "

„Natürlich , drohen darf er nicht, " nickte der Doktor ; „thut
er eS, so wird er wieder eiogesperrt. "

„Und Sie werden in dieser Angelegenheit mir zur Seite
stehen? Ich zahle gut, mir liegt viel daran, daß der Kerl so
rasch wie möglich wieder verschwindet."

„ Was hat er Ihnen gesagt ?"
„ Er machte mir Vorwürfe wegen seiner Frau und seines

SohneS ; behauptet , er sei schuldlos verurtheilt worden , und drohte
mir damit , daß er mir unter vier Augen noch andere Dinge
sagen werde ; die Stunde der Abrechnung müsse ja auch für ihn
einmal schlagen ."

„ Schön , da haben wir den Haken , an dem wir ihn soffen
können, " sagte Simon Riese , der in nervöser Hast bald nach dem
Glase griff, bald in seinem struppigen Bart wühlte . „Wir locken
ihn unter irgend einem Vorwände in dieses HauS — Sie find
mit ihm allein , ich befinde mich im Nebenzimmer, um später als
Zeuge gegen ihn zu dienen."

„Kein übler Plan, " erwiderte der Makler nachdenklich ; „ aber
daS muß vorher doch reiflich überlegt werden ; wir muffen ihn
sicher fasten , damit die Sache nicht mißlingt . "

„Ueberlassen Sie daS mir," sagte der Doktor ; „ ich greife
erst dann zu, wenn wir ihn sicher haben . Der Mann weiß sehr
genau , welche Gefahr sür ihn selbst in seinen Drohungen liegt ;
er wird seine Zunge im Zaume halten und nicht mehr sagen, als
er verantworten kann. "

„ Wenn er nüchtern ist, mögen Sie Recht behalten , aber ein
solcher Trunkenbold schwätzt ins Blaue hinein ."

„Ist er ein Trunkenbold ?"
„ Er war es früher, also wird er eS noch sein ."
„ Die lange Haft kann ihn gebessert haben."
„Ein Säufer ist unverbesserlich . Also, Sie kennen nun meine

Ansichten und meine Wünsche ; Sie sollen mit dem Lohne zu¬
frieden sein , wen» Sie diese Wünsche erfüllen . Ich habe noch
einen zweite» Auftrag sür Sie . Ein gewisser Pierre Ferrand,
der ans Brasilien hier eingewandert ist , will mit mir in Ge¬
schäftsverbindung treten . Ich kenne den Mann nicht . Sie werden
begreifen , daß man Fremden gegenüber vorsichtig sein muß. "

Der Doktor hatte im ersten Moment die Brauen hoch empor-
gezogen — er erinnerte sich seiner Begegnung mit dem Brasilianer
im Spielzimmer der Weinschänke .

„ Wo wohnt der Herr ?" fragte er .
„ Raiustraße Nummer zwölf."
„ Ah , beim Bäckermeister Grimm ? Den alten Grimm kenne

ich ; was er von dem Herrn weiß, werde ich erfahren . "
„ Ich will wissen , wie und wovon er lebt , mit wem er ver¬

kehrt und ob er eigenes Vermögen besitzt ."
„ Schön ! Darf ich fragen , in welcher Weise er mit Ihnen

Geschäfte machen will ?"
„ Die Antwort daraus muß ich Ihnen jetzt noch schuldig

bleiben , Geschäftsgeheimnisse plaudert man nicht auS . "
„Thut nichts," sagte Riese mit einer abwehrendev Handbe¬

wegung , „es ist nicht nöthig , daß ich es weiß. Also diese Beiden
soll ich nun aufs Korn nehmen? Oder haben Sie noch einen
Dritten ?"

„ Nein, ich erwarte nun , daß Sie mir bald befriedigende
Nachrichten bringen ."

„Sobald ich sie habe ! Und die Müller'sche Angelegenheit?"
„Der Bauer soll zu mir kommen , auf Ihren Rath hin will

1 mich mit ihm vergleichen, " erwiderte Streicher , während er
M» Portefeuille aus der Tasche holte und einige Banknoten auf
den Tisch legte. — „Rehmen Sie daS — Sie werden Auslagen
hoben , wenn Sie den Zuchthäusler km WirthShauS beobachten
wollen . "

Der Doktor schob daS Geld achtlos in die Westentasche und
trank sein GlaS auS, dann erhob er sich - „
^ „Ich gehe sofort an die Arbeit, " sagte er , dem Makler ver¬
traulich zunickend . „Sie muffen mir nun auch alles überlasten
und mir nicht inS Handwerk pfuschen , verstanden? Viele Hunde
sollen freilich deS Hasen Tod sein , aber ein anderes Sprichwort
sagt, daß viele Köche die Suppe versalzen. Sie dürfe« sich nun
utcht an die Polizei wenden, ohne vorher mit mir darüber be-

rathe » zu haben ; auch dann nicht , wenn Grimm noch einmal
hierher kommt und Drohungen auSstößt ! Sie sehen vielleicht in
Worten , die harmlos gedeutet werden können , eine Drohung, be¬
antragen daraufhin Verhaftung und werden abgewiesen .

„ Das wäre nicht schlimm !"
„ Doch , doch ! Sie würden dadurch bei der Behörde den

Glauben erwecken, daß Sie den Mann aus Furcht oder ans per¬
sönlichem Haß verfolgen ; daS hätte zur Folge, daß Sie auch mit
jeder späteren Klage abgewiesen würden ."

Mit dieser Warnung nahm Simon Riese Abschied. Der
Makler gab ihm b !S zur HauSthür das Geleit und entließ ihn
dort mit einem freundschaftlichen Händedruck .

14 . Verhaftet .
Simon Riese blieb am Ende der Straße zögernd stehe».

Nach kurzem Nachdenken schlug er den Weg zum Hause des
Bäckermeisters Grimm ein . Der behäbige Mann stand eben in
der Thür seines HauseS. Er winkte dem Doktor, als er ihn
kommen sah , schon von sern.

„Gut. daß Sie kommen, " sagte er erfreut ; . ich habe Sie
empfohlen , weiß zwar nicht, was man von Ihren verlangt , jeden¬
falls aber ist etwas für Sie zu verdienen."

„Und dafür kann ich Ihnen nur dankbar sein, " erwiderte
Simon Riese . „ Wer verlangt meine Dienste ?"

„Mein möblirter Herr i"
„ Herr Ferrand ? Ausgezeichnet!"
„Na , na , Sie denken da gleich , ein reicher Mann könne auch

tüchtig zahlen, wie ? " scherzte der Bäckermeister . „ Hören Sie
zuvor , waS er von Ihnen will ; vielleicht war Ihre Freude
umsonst . Er fragte mich vor etwa einer Stunde, ob ich einen
tüchtigen Juristen kenne , der verschwiegen sei und Haare auf den
Zähnen habe. Ich dachte gleich an Sir und empfahl Sie . Er
ist dann ausgegangen , aber bald wieder heimgekommeu ; vermuth -
lkch wollte er Sie in Ihrer Wohnung aufsuchen ."

„ Gut , ausgezeichnet," nickte der Doktor, „ ist er zu Hause ?"
„ Jawohl , gehen Sie nur hinaus und sagen Sie ihm , ich habe

Sie geschickt ."
Der Doktor stieg hastig dir Treppe hinaus und pochte an

der Thür FerrandS an . Mit dem Hut in der Hand kam der
Brasilianer -hm entgegen — er war im Begriff auszugehen.

„Wer sind Sie ?" fragte er , mit einem raschen , lauernden
Blick den Eintretenden musternd.

„Doktor Riese ; der Bäckermeister Grimm sagte mir , er habe
mich Ihnen empfohlen. "

Noch immer ruhte der Blick FerrandS auf ihm. — „Sind
wir nicht schon einmal einander begegnet ?" fragte er.

„ Ich rr -.nnere mich nicht —"
„ Es war tn einer Weinschänke !"
„ Erinnere mich wirklich nicht," sagte der Doktor so unbe¬

fangen, daß das Mißtrauen FerrandS schwinden mußte. „ Es
kann ja sein , ich will das nicht bestreiten; aber ich entsinne mich
Vieser Begegnung nicht mehr."

„ Nehmen Sie Platz , Sie sind Jurist ? "
„Aufzuwartev , ich habe Jurisprudenz studlrt — "
„ Und sind uuu Winkeladvokat, nicht wahr? " Ich bin in dem

Haufe gewesen , in welchem Sie wohnen ; die Wohnung selbst
deutet nicht auf eine große Praxis ."

„Ich stehe allein und bin ein einfacher Mann ; mein Be
streben geht dahin , Ersparnisse zu machen . Eine elegante Wohnung
kostet viel Geld , indeffen werde ich mich wohl bald bequemen
müssen , eine bessere Wohnung z« mietheu und einen Schreiber zu
engagiren . "

„ Sind Sie auch in Geldgeschäften bewandert ? " fragte
Ferrand. „In der Angelegenheit, in der ich Ihre Dienste in
Anspruch nehmen will , handelt eS sich um den Verkauf elneS
HauseS ; Sie müßten diesen Verkauf leiten, das Geld einkasstren
und der Eigenthümerin die Summe prompt übersenden."

„ Sir sprechen von einer Eigenthümerin — "
„Allerdings , daS HauS gehört einer Dame , die durch be¬

sondere Verhältnisse gezwungen wird , ihr Eigenthum heimlich zu
verlasse » . Vor ihrer Abreise dürste also — außer den Be-
theillgten — Niemand erfahren , daß der Verkauf des HauseS und
Mobiliars beabsichtigt wird ; nach der Abreise können Sie unter
Vorzeigung Ihrer Vollmacht das Geschäft einleiten. Sie werde»
dabei auf Widerstand stoßen , der aber unberechtigt ist und Sie
deshalb nicht hindern kann, den Auftrag auszuführen . Nach dem
Verkauf ziehen Sie Ihre Auslagen und Ihr Honorar von der
Summe ab und senden daS Geld an die Adresse , die man Ihnen
angeben wird . DaS ist im Großen und Ganzen der Auftrag ,
den ich für Sie habe ; er setzt großes Vertrauen voraus, und
bevor ich Ihnen dies schenken kann , muß ich mich näher nach
Ihnen erkundigen. Wollen Sie mir also eine Adresse angeben,
an die ich mich dieserhalb wenden darf ; Sie können dann in den
nächsten Tagen meine definitive Entscheidung erfahren . "

„ Ich glaube, der Herr Bäckermeister Grimm wird Ihnen die
gewünschte Auskunft geben," sagte der Doktor, der mit gespannter
Aufmerksamkeit zugehört hatte ; „ außerdem mögen Sie sich auch
an den Verwalter der gräflich Hochheimschen Güter. Baron Kurt
von Erlenthal , wenden. Ich glaube auS Ihren Worten ent¬
nehmen zu dürfen , daß Sie ebenfalls, vielleicht mit der Dame ,
die Stadt verlassen wollen , da Sie ja im anderen Falle selbst
daS Geld In Empfang nehmen könnten. Sollte diese VorauS -
etzung richtig sein , so könnten Sie ja hier einen Bankier mit dem
Jncaffo deS Geldes beauftragen ."

„ DaS will ich nicht, " erwiderte Ferrand rasch , „ Ich möchte
die ganze Angelegenheit nur einer Person übertragen . Darf
ich Ihnen volles Vertrauen schenken, so ist die Ertheilung des
Auftrages an Sie der einfachste Weg. Namen nenne ich nicht —
Sie werden dieselben erfahren , wenn dos Resultat meiner Erkun¬
digungen mich befriedigt ; indeffen werden Sie auch über die Mit¬
theilungen , die ich Ihnen jetzt gemacht habe, Verschwiegenheit
beobachte ». Darf ich mich darauf verlaffen ?"

„Sie dürfen eS " , erwiderte Simon Riese , sich erhebend. „Wann
oll ich wieder vorsprechrn ?"

„ Uebermorgen um diese Zeit , ich werde Sie erwarten. "
„Gut ; für jetzt habe ich die Ehre, mich Ihnen zu em¬

pfehlen ! "
Gedankenvoll stieg der Dokter die Treppe hinunter. Wer

war die Dame , die ihm diesen seltsamen Auftrag übergeben
wollte ? —

Der Bäckermeister wartete schon auf Riese, der ihm in die
Wohnstube folgen mußte . „ Wir ffnd allein, " flüsterte er, „Frau
und Tochter besorgen in der Stadt Kommissionen — was will
der Herr von Ihne» ? Hat er einen Prozeß?"

„ Er will mir jetzt noch nichts sagen, " antwortete der Doktor ,
„er will sich zuvor nach mir erkundigen, und zwar bei Ihnen.

Geben Sie ihm eine gute Auskunft, leisten Sie Bürgschaft für
mich — ich werde Ihnen dankbar dafür sein ."

„ Aber wie kann ich das ? " sagte der Bäcker besorgt. „Wenn
Sie durchbrennen — "

„ Ach waS ! Ich bin kein Räuber Jaromir , sondern ein recht¬
schaffener Mann . Sie werden keinen Pfennig verlieren, wenn Sie
für mich bürgen . Und außerdem weiß ich ja auch noch nicht , ob
ich die Geschichte übernehme —"

„Pst — da geht er !"
Die beiden horchten , bis die Schritte auf dem Hausflur

perhallt waren .
„ Unter uns gesagt , die Sache kann von Bedeuiung werden,"

fuhr der Doktor leise fort . „Sie wissen ja , welcher Sache ich
jetzt meine ganze Kraft widme. Die Schuldlosigkeit Ihres Bruders
muß an den Tag gebracht werden — ich glaube fest daran , daß
er unschuldig ist ."

„ Na , na , daS muß mir bewiesen werden, ehe ich daran
glauben kann. Er war heute Nachmittag hier — eS hat mich
gefreut, ihn nüchtern zu sehen ; er machte auch einen anständigen
Eindruck, sogar meine Auguste wußte nichts an ihm auSzusetzen.
Aber cd er so bleiben wird , daS ist eine andere Frage, " fügte der
wohlbU. ibte Mann mit Achselzucken hinzu . „ Sie hätten nur den
Blick scheu sollen, den er der WIttwe Reinhard zuwarf , als diese
die Treppe herunter kam . WaS es zwischen den beiden auf der
Straße noch gegeben hat , weiß ich nicht ; er ist ihr angenblcklich
gefolgt, und so lange ich sie sehen konnte , blieb er ihr dicht auf
der Ferse. "

_ (Fortsetzung folgt .)
Vermischtes .

Ueber daS Duell Polstorff -Kiderlen- " " ^ ter und seine Vor¬
geschichte bringen die Leipziger Reuest. Naa, . , oigende Darstellung :
„ Zwischen der Publikation des Briefes und der Forderung ver¬
ginge» fast 2 Wochen , während welcher General Spitz im E !n-
verständniß mit hohen Herren des Auswärtigen Amtes in be¬
kannter Weise zu interveniren versuchte . Erst am 18 . Mai ließ
Herr v . Kiderlen-Wächter auf einen neuen an eben diesen Ver¬
mittler gerichteten, beleidigenden Brief Polstorffs diesem eine
Herausforderung unter allerschwersten Bedingungen zugehen . Herr
Polstorff nahm sie an , erbat sich aber 4 Wochen Frist , nicht etwa
„ um seine Hintermänner heranzuziehen" , wie behauptet worden
ist , sondern um den im Kladderadatsch begonnenen Feldzug zu
Ende zu führen . Inzwischen gelang eS den Bemühungen der
beiderseitigen Sekundanten - - auf Polstorffs Sette u. A . Herr
Hofmann , der Verleger des Kladderadatsch, auf der Seite deS
Herr» v. Kiderlen-Wächter ein Adjutant einer sehr hohen Persön¬
lichkeit — eine Milderung der ursprünglichen , geradezu uner¬
hörten Bedingungen zu erzielen : man einigte sich auf 10 Schritt
Distanz und Smaligen Kugelwechsel . (Nach anderer Darstellung
lautete die Bedingung 5 Schritt Barr tzce und 5maliger Kugel-
wechsel.) Zum Rendezvousplatz wurde daS Terrain deS Grune-
waldeS in der Nähe deS Spandauer BockeS bestimmt . AuS der
Unterhandlung ging ferner deutlich hervor , daß der Geh . Leg .-
Rath in feiner Spezialeigenfchaft als Landwehr - Offizier
sich beleidigt fühle bezw . Genugthuuug verlange. Am 18 . April
früh gegen 6 Uhr fand alSdann in Gegenwart dreier Aerzte und
eines Krankenträgers der Zweikampf statt . Im dritten Gange
erhielt Polstorff , dem das Hochhalten der Pistole vor dem Kom¬
mando ..EinS I" Beschwerden verursachte, unmittelbar nach dem
Kommando „Zwei ! " einen Schuß unter den rechten Arm , der
unter Zerstörung größerer Blutgefäße seitlich unter daS Schulter¬
blatt drang und die Spitze der Lunge verletzte . Polstorff brach
sofort zusammen, der Blurstrsm der aus der Wunde und dem
Munde des Getroffenen quoll , ließ daS Schlimmste befürchte » , so
daß Herr v . Kiderlen-Wächter bereits den Versuch machte , dem
anscheinend verscheidenden Gegner noch die Hand zur Versöhnung
zu reichen , ehe das Leben emfloh. Der Kunst des ersten
Assistenten der Bergmannschen Klinik, Dr. Sch ., gelang eS jedoch
alsbald die Blutung so weit zu stillen , daß man den Verletzten
in die Königliche Klinik verbringen konnte , wo er noch jetzt liegt.
Sein Befinden hat sich nicht verschlimmert, aber auch nicht
merklich gebessert , da die Kugel noch nickt aus dem Körper entfernt
werden konnte ; dagegen blieb die befürchtete Entzündung der ver¬
letzten Lunge erfreulicher Weise bi» jetzt aus . Eine Gefahr für
das Leben, oder zum Mindesten eine schwere Schädigung der
Gesundheit

'
deS in den fünfziger Jahren stehenden ManneS erscheint

nicht ausoeschloffen . " „ , „ .
—* Nach Meldung einer Berliner Lokalkorrespondenz sahen

Montag Morgens zwei Angestellte deS CentralhotelS in Berlin, wie
sich ein Herr in den Wintergarten schlich und auf der Bühne alle
Reauistten durcheinander warf. „Augenscheinlich " habe er nach
dem Doweschen Panzer gesucht . MS die beiden Beobachter näher
kamen floh der Eindringling über die Terrasse hinweg in daS
Centralhotel . Wenige Standen später fand nun eine Schteßprobe
auf Dome vor mehreren Offizieren statt , mit denen auch ein Gast
erschien , der am Sonntag Abend in dem Gasthofe abgestiegen und
-ranzöfifcher Offizier sein soll (?) . Da der letztere mit aller
Bestimmtheit von den beiden vorgenannten Zeugen als die Person
erkannt wurde , die Morgens auf der Bühne hantirte, so wurde
eine Entfernung auS dem Wintergarten sofort angeordnet.

—* Mainz , 26 . April. Außer der prächtigen Ehrengabe
deS Prinzregenten von Bayern sind in den letzten Tagen noch
folgende Ehrengaben für das 11^ deutsche BundeSschießen einge.
laufen resp angemeldet worden : Der Prunkbecher der Weinhauser
Senkel! u Co sowie S . Friedbörig im Werthe von Mk. 500,
vom ^ Büdingen Mk. 200 , von
Scrrn I F Pilgeram dahier Mk. 100 , vom Mainzer Karneval-
Lin Werthe von Ml 20s , van der
Hessischen LudwigSbahn eine Ehrengabe ohne Preisangabe , vom
österreichischen Schützenbund und dem Wiener Schützender«!« ;e
50 Dukaten In der Kassette , vom nordd . SchutzenvereinRendsburg
Mk. 160 und von der Schützrngesellfchaft zu Neustadt a . d . H. Mk. 100 .
Der CentralauSschuß ist bei dem BundeSrathe um Gewährung
zollfreier Einfuhr für die Waffen und Munition der Schutzen
eingekommen . während der WohnungS- und EmpfangSauSschuß
schon früher mit den VerkehrSanstalten Verhandlungen wegen
Gewährung von Fahrpreisermäßigung eingrleitet hat. DaS Fest
dauert vom 10. biS 24 . Juni.

_ * Aus Schivelbein in Pommern wird gemeldet : Unter
den Schulkindern ist die Genickstarreepidemisch aufgetreten. Daher
hat die Behörde sämmtliche Schulen geschloffen.

—* Paris , 26 . April . Die Behörden stellen in diesem
Augenblicke fest , daß in Paris eine wahre Selbstmordepidemie
herrsche . Gestern allein sind sechs Selbstmorde v ^ gekommen .

—* Das Motor-Zweirad. Das Neueste im Lu'
eS erobernde»

Radfahrsport ist nunmehr die definitive und in glä , zendner Weise
gelungene Lösung deS großen Problrmes : «in Zweirad durch



Motorbetrieb in Bewegung zu setzen und dieses Motorzweirad
zum Gebrauche auf ebenen wie bergigen Straßen , für geringe
und große Geschwindigkeiten in gleich verläßlicher Weise dienstbar
zu machen . Die seit Monaten unausgesetzt vorgenommenen Probe¬
fahrten ergaben sehr günstige Resultate , die ihrerseits wieder in¬
folge gemachter Erfahrungen zu Abänderungen und Verbesserungen
führten , welche dieses neue Fahrrad heute in einer, selbst den
höchsten Ansprüchen ganz und voll gerecht werdenden Konstruktion
zeigen . DaS Motorzweirad hat in seiner äußeren Gestaltung den
ThpuS deS modernen NiederradeS fast vollständig beibehalten, ist
gleich leicht lenkbar wie dieses, noch weit bequemer zu besteigen ,
beziehungsweise zu verlassen» verursacht im Betrieb verschwindend
geringe Kosten , auch läßt sich die treibende Kraft in Bezug auf
Geschwindigkeit nach Belieben reguliren und sofort ganz einstellen .
Bor ca . 3 Jahren wurde der Bau eines solchen Fahrzeuges durch
den Chefredakteur des „Radfahr-Humor "

, Herrn Heinrich Hilde¬
brand aus München, angeregt und ist nun nach rastloser Arbeit
von dem Maschinenkonstrukteur Herrn Alois Wolfmüller und dem
Maschinentechniker Herrn HanS Gaisenhof verwirklicht worden.
DaS Motorzweirad ist in allen Kulturstaaten zum Patent
angemeldet.

—* (Wird Berlin wieder kleiner ?) Eine auffällige Er¬
scheinung giebt sich seit einigen Wochen in der Bevölkerungs¬
bewegung von Berlin kund . Seit der zweiten Woche im
März ist nämlich der Neberschuß der von Berlin weg¬
ziehenden Personen über die Zahl der zuziehenden ein
ungewöhnlich großer . Ein geringfügiger Ueberschuß dieser
Art zeigt sich zwar bei jeder Quartalswende, er wird
aber sonst in der ersten Woche des neuen Quartals durch den

Ueberschuß der Neumeldungen mehr als ausgeglichen , so daß sich
eine stetige Vermehrung der Bevölkerung konstatiren ließ. DaS ist
diesmal nicht der Fall. In der Zeit vom 11 . März bis zum
7 . April sind aus Berlin 19,969 Personen weggezogen und nur
14.048 zugezogen. Am 11 . März betrug die BevölkerungSzahl
1,697,798 , am 7 . April nur 1,692,900 .

P r e i s - R s t h f e l.
(SUSen - Räthfel .)

an , bob , buud, c«, cho, dich, ei, sen, ser , ga, ha , ha, i, «, tr, kutSk, le, mi, ua,n», o, ri, ri«, riS , se, fel, schach , va.
«uS obigen 28 Silben find 12 Wörter zu bilden , welche bedeuten : 1)

Landungsplatz, 2) Reptil, 3) Griechische Göttin, «) Indischer Fürsteutitel, k)Stadt am adriatischen Meer tu Italien, 6) Russisches Gouvernement, 7) Stadt
tu Persien, 8) Getreideart, S) Wort iur Landstreicher , 10 ) Großes Meer, 11)
Aemüseart, 12) Spiel .

Nach richtiger Lösung ergeben die AofaugSbuchstaben von oben nach unten,und die Endbuchstabe » von unten uach oben gelesen, die Namen zweier be¬
kannter Dichter , die an demselben Tage daS Licht der Welt erblickten.

A «flöf « « g deS PretS -RSthfelS tr, Rr . »3.
Sprache — Rach «.

«LS gingen 8 richtige Lösungen et». Die Prämie erhielt Martha Gcrstenberger .
Ca . SVVO Stück seidene Bastkleider Mk.

14 .80 per Stoff zur komplett » Robe und bester« Qualitäten — sowie
schwachze, Weiße und farbige Seidenstoffe von VS Pfg . bis Mk.8I .KS per Meter — glatt, gestreift, karrtrt, gemustert , Damaste rc. (ca. 240
verfch. Qual , und 2000 versch . Farben, Dessins « .) KM" Pmits» und
steuerfrei ins Haus ! ! Katalog und Muster umgehend .

8ei6sn-sss>M 6. ilsnnebsi 'g (ir. ». «»».>, 2Snok.

Problem Nr . 180 .
Bon H. KeidanSkt in Berlin.

Schwarz.

nboäskxk
Weiß.

Mat in 3 Zügen .
Auflösung zu Problem Nr. 14S.

Weiß. Schway
1) L o 3 — d 4.
2) 8 s 7 X k 5.
3) v s 8 — k 7 mat .
1) . . . .
2) 8 s 7 — ck S.
3) Os 8 — ä 7 mat .

Ls 6 — kS.
LkSX t 5.
L s S — ä 6.L ä 6 X ä S.

(8s -4 ,

Bekanntmachung.
ES wird hierdurch bekannt gemacht ,

daß der Haushaltsplan der Stadt
Wilhelmshaven für das Etatsjahr
1894/95 gemäß der Bestimmung im
Z 22 des Verfassungsstatuts für die
Stadt Wilhelmshaven vom 24. d . Mts-
ab 4 Wochen zu jedes Betheiligten
Einsicht in unserer Registratur ausliegt .

Wilhelmshaven , den 21 . April 1894.
Der Magistrat .

O e t k e n.

Bekanntmachung.
Die Grasnutzung an den hiesigen

Gemeindewegen und auf dem städtische»
Grundstück an der Kielerstraße soll
öffentlich meistbietendverpachtet werden.

Pachtliebhaber wollen sich am
Montag , den Sv . d. Mts .,

Mittags IS Uhr ,
im Rathhause Hierselbst einfinden.

Wilhelmshaven , den 24. April 1894
Der Magistrat .

Oetken .

Fahrplan
des

stäckMm Dampfers,Eckvmrckei^
zwischen

Wilhelmshaven «. Eckwarder¬
hörne .

Gültig für die Zelt vom 1 . bis 30 .
April 1894.

Von Wilhelmshaven 7,20u . 10,50 Vorm .
« . 2,00 u . 6,50 Nachm .

Von Eckwarderhörne 8,00 u. 11,30 Vorm .
„ „ 2,40 u . 6,30 Nachm.

Vom 15. April 1894 ab fährt der
Linienwagen wieder regelmäßig.

Wilhelmshaven , den 28 . März 1894
Der Magistrat .

Oetken.

Verkauf .
Herr I . I . Popkett hier , läßt

Umzugs halber
Montag , den 30 . ds . Mts .,

Rachm . SV- Uhr anfgnd .,
im Sadewasser '

schen Saale an der
Verl. Gökerstraße öffentlich meistbietend
gegen Baarzahlung verkaufen:

2 SophaS, 1 Kleiderschrank , 1
Kommode, 1 Glasschrank, 1 Küchen¬
schrank , 2 Wanduhren , 1 Bettstelle
mit Matratze, 1 Küchenbort? , 1 gr.
Tisch , 1 Kindertisch , 14 Blumen¬
bänke , 2 andere Bänke, 6 Stühle,
1 Schutzwand für Betten , 2 Lampen,
Binsen und Strohmatten , 1 Messing.
Laterne , 1 Kohlenkasten, Balljrn
und Fässer, 1 Laube, 3 eiserne
Fußreiniger und was sich mehr
vorfindet.

Zur obigen Auktion können noch
sonstige Haushaltungsgegenstände hinzu
gebracht werden.

Heppens , 27 . April 1894.
O . Havms .

Zu vermiethen
in meinem Neubau Marktstraße 26
mehrere schöne

Wohnungen,
darunter2 schöneBalkonwohmmgeu
mit allen Bequemlichkeiten zum 1 . Mat
oder später.

Neue WtlhelmShavenerstraße 8.

Zu vermiethen
zu Mitte Mai oder 1 . Juni eine
herrsch östliche Etageuwohunug ,
bestehend aus 7 Stuben , Küche , Speise- ,
Mädchen- und Burschenkammer, Bade¬
zimmer sowie Garten und event. auch
Stallung . Näheres

Thaden , Bahnhosstr . 1 .

Zu vermiethen
zum 1 . Juli d. I . eine 4räumige
Etageuwohunug .

L . v . WeruSr , Banterstr. 2.

Am hoWrrsch . Wshmg
Mit allem Comfort , bisher von Herrn
Kapitän z . S . a . D. Draeger bewohnt,
desgleichen eine hochherrschaftliche
Parterre-Wohnung
mit allem Comfort , großes Eßzimmer,
sofort sehr preiswcrth zu vermiethen.

Nähere Auskunft ertheilt
R . Tchwanhäuser

Kronprinzenstraße 10 d , III .

GttiiunM Filde«
mit großem Schaufenster , mit Woh -
MWg , Nebenräumen und Keller, an
bester Lage der Bismarckstraße Nr . 6,
links, paffend für jedes größere Geschäft ,
ist zum 1 . Mai miethfrei. Näheres bei

Köuigstratze SV.

Zu vermiethen
per 1 Mai ein großes wöblirtes
Zimmer (Straßenfront) an 1 oder
3 Herren .

Roonstraße 93 .

Z« vermiethen
aus sofort oder später ein großer ,
trockener , Heller Lagerkeller , Passendals Gemüseverkaufsstelle oder zur Auf¬
bewahrung von Obst, Gemüse u . dergl .Vor dem Hause findet wöchentlich zwei¬
mal Wochenmarkt statt .

VI ».

Zn verkaufen
ein sehr gutes PilMino und ein
gebrauchtes Gopha .

Wo ? sagt die Exped. d . Bl.

Gesucht
auf sofort ein Tchuhmachergeselle .

M . VnÄSi »,
Börsenstr . 34.

Gesucht
auf sofort zwei tüchtige Rock-
arbetter .

IN WUUIRßL.
Gökerstraße.

> L.Mvi,n « IvIksviGv W
von Bergmann L Co . , Berlin u.
Frkft . a . M. Netteste allein echte Marke :
Dreieck mit Erdkugel und Kreuz. Voll¬
kommen neutral mit Boraxgehalt und
von ausgezeichnetem Aroma ist zur
Herstellung und Erhaltung eines zarten
blendendwcißen Teints unerläßlich.
Bestes Mittel gegen Sommersprossen .
Vorräthig : Stück 50 Pf . bei
Ludw . Jauffeu , RoonstraßeH
W . Moriffe , Parfümerie, Roonfir .

Hanzcurfüs .
Lehre in S Stunde « sSmmt-

liche »euere » Ruudtüuze .
N solsckv » 48

Hinterstraße Nr . 20 .

üäolk limmsrmami,
Vier -Depot ,

GrSiLOrslr . X « . S ,
empfiehlt seine hochfeinen Biere , wie

von G . Pschorr , München ,

von Gabriel Sedlmayr , München,

(Goldsarbe) ,
WS " "Wk

(hell und dunkel ) ,
von H . L I . ten Dorrnkat - Koolman.

Echte Brauuschweiger
« Mwe , 83llerdrmu »vll .

8eltervs88er . Lis ete .

Vvlövuv LvSaMs — sseltaus -
stvlluug k»ri8 1889.

ßroslWW , » «Imiliollt , i§lls>s>t - >8ll »k'-
plsttöN , Lsi'dllüIIöU lll ötk lisksrt hMAst
ckis FsdriL von »V .

(krov . Lkwuovsr ).

^ aiWli Kie keme Kattm llMäase
sondern vernichten Sie dieselben mit
v . Kobbes Unschäd -
sicher wirkenden Aklku »»

" . lich für
Menschen und Hausthiere. In Dosen
L Mk. 0,60 und Mk . 1,00 . Allein¬
verkaufs. Wilhelmshaven u . Umgegend b.
NuM 8viiml «lt , Drogenhandlvng ,
Roonstraße 84 .

Nach langiährigcr ärztlicher Praxis zum
Wohle für Leidende herausgegedeu.

treuer Rathgeber für alle Jene , die durch früh¬
zeitige Verirrungen sich leidend fühle». ES lese
eS anch Jeder , der an Schwiicheznstüude », Herz¬
klopfen , Angstgefühl und Verdammgsbeschwer-
ben leidet, feine aufrichtige B elehrung Hilsts

'

Wird iu ' ConPert verschlofle » überschickt.

Ii»turvIIt »v«1vu von 10 Pfg . an ,
VIruirilsjivIoii „ 30 „ „
tzfolätsxvleu » 20
in den schönste« und «eueste«
Mustern . Musterkarten überallhin franko.
HobrNckvr Lloxlsr in Lüneburg .

Rothenfelder
L-» in Säcken von

«VÜ VLsÄL ) 25 kx an , L
10 Pf. pro kg (Säcke werden extra
berechnet ) , in seiner Wirksamkeit un¬
übertroffen , wird empfohlen von der

>!> kütlmW .

Betten 13 M .
Dberbott,Unterbett , zweiKIssen) m . gereinigten
neuen Feder« bei GustavLnstig , Berlin 8, ,
Prinzenstr. 48 . Preisliste kostenfrei .— Viele Anerkennungsschreiben- ^

Wie »e» wird Mer
mit BechtelS Galmiak -Gallseife
gewaschene Stoff jeden GewebeS und
Farbe, vorräthig in 1 Pfd . -Pack. zu
40 Pfg- bei IIUK« Itüälvkv ,

Roonstr . 104 .

cüv vL eoi.o6iiie
<8iAU-6a>l!-I!iquM«)

k'srä. MIllsiis , Lola.

NsslE Mark - S -
Vvi-pstklg in Isst ailsn IsinvidK

psi'fümSeis-Oeseksftvn.
Die beste«

Geldschmuke
am billigsten bei

L SK8VVV , Neuende .

/iltecen so« i8
jüngsten

'
Uännep»

äss ILsL . - Ks.tk Ör . NMsr kdsr äss

rur Lslskrruißf svixkoklsu.
I r̂ois 2a8SQäun§ untsr Oouvsrt

Lltt 1 LlarL in LiiswiÄrLsn.üäkiarä Lsnät- 6i-3un8cdvstz.

Vier-Niedevlage
von

- s (i . Inlleliiilillii, s -
Königstratze 47.

Lagerbier , L Ltr . . . . 20 Psg .,
. 36 Fl . . . . 3 Mk .,

Kulmvacher , s Lk . . . 35 Pfg .,
20 Fl . . . . 3 Mk.,

iistte «
' Kö«iig8b«

'l«nnsn,8Mi '8M88e«'
(eigenes Fabrikat.)

Veivck «rvvrttöae «r » kudutt !

koneurrvnrlosü !
Sehr geehrter Herr Vi >v8p !

Haben Sie die Güte u. senden
mir wieder geg . Nach« , von M.
7,50 frei 600 Stück Ihrer kl.
Havanillos - Cigarren , welche hoch¬
fein u . mir sehr munden .

Hochachtend
Georg Kühnlein , Gaftwirth in

Nürnberg.
Rur allein zu beziehe »

von der Cigarrenfabrik 1
R . Vrosp i '-i Neustadt , Wrstpr .

zu vermiethe « .
Schulstr . 30 , p . l . , am Park .

Zu verkaufen
2 amerikanische Billards .

Gastwirth VjsrÄ8 , Jever ,
im schwarzen Bären .

Gesucht
zum 1 . Mai ein ordentl . TtUUdew
mädche« für einige Stunden Vor¬
mittags. Kaiserstr. 71 , 1 . Et. links.

t discr . liebev . Auf» , bei Frau
UulIIön AAHl, Hebamme , Osnabrück,
Sutthguserstr. 1 . Schöne fr. Lage,gr. Gart.

Maninos.
Bestellungen auf Verkäufe, Mie¬
thungen , Stimmen und Repariren
der Klaviere nimmt Herr Buch¬
bindermeister Joh . Focke « ,
Roonstraße 89, für mich entgegen.

Lustsv Tvkulr,
Oldeuburg ,

Osterstraße 3s..

Feinste

Tafel -Kutter
k Pfd . 1.00 Mk .

empfiehlt
R. Jatitzr«,

verl. Gökerstraße 4 u . Martcstlaß? 29.

! ! Aus nach Stettin ! !
Stett. Lotterie . Zieh , bestimmt 8 . Mai ck.
p .Ls.lM . 11L .10M . (Porto « Liste 30Pf .)
l.so ^osgpti , Berlin IV. , Potsdamerstr. 71 .

« Vr Pfund für s Mk.
empfiehlt

H8 . Bei größerer Entnahme 7 Pfd.
für 3 Mk.

Sr. Pape , Zahn-Artist.
Nltestraße 17 .

Wohue vom 1. Mai a« im
Hause des Herr » Kaufmarm

Roonstr . 16b,
Aufgaug liuks, 1. Etage.

L . DiclllwL
pract Zahn -Arzt .

»MI- «ml «ikÄrg«
halten bei Bedarf bestens empfohlen

Vo - I » Viill » .

«mili«kiisr vwM.
Am Himmelfahrtstage eröffne mein <

Restmatm im llmsli!
Med . » ölmLillr .



ostuiii-A»fertig»iig
14 Mir ,

iei tadellosem Sitz und neuestem Arrangement.
Zur Besprechung und Anprobe kommt meine Directrice stets

persönlich vorüber.

srom » » SUbvrdors
Oldenburg .

r,
M » Lv 8 Gli » I » S

füBHerren und Damen .

Damen-Lnopsstiefkl,
„ Luopsschuhr,
„ Achoürschuhe in

Mmm-
, lick-

, ktii-
, W -

, b» M Wie
Hmen-HMl ,

. !Z«S- und SchmrsWe,

. LHilMiihe ,
Aabeii-Atzf- mi> SchmMilhe,

. Hl- >ii>S Schnürschube.
Wer- »ni> -Aiojis- ». Schmrschnhe

in großer Auswahl empfiehlt;

^ L . Sämmtliche Schnürschuhe werden gratis mit dem
rmir gesetzlich geschützten Knotenhalter versehen. D . O .

MX « XXX « XMUX0XNXXXXXXXXXL

LLvLvurK L. vr .
Mein

ginger krWer
'

bietet stets eine große Auswahl und
halte mich bei Bedarf bestens empfohlen

« k. L.ük >>, Wagenfabrik

LaLsvr - Sasl . ^
Sonntag , den LS . April :

der Marine-Kapelle unter persönliche Leitung des Kaiserlichen
Musik-Dirigenten Herrn Wöhlbier .

Anfang 8 Uhr . Entree 40 Pfg .
Achtungsvoll

Albert Thomas .
Wir erlauben uns , unser

Woizen -Alalz -Vror ^ UK
in vorzüglich haltbarer Qualität als gcslndkö . lucht turauschendes feines T . f .
zeträul und ärztlich anerkannt bestes Gctiä k für Dame « , Kinder , Wöch¬
nerinnen , Reeonvalescenten u -id Blutarme in empfehlende Erinnern I,
zu bringen.

kedrüüer SorvewAW . SsiwovZr . «mlesi, -. 14.
AM - Siels frisch zu beziehen üurch Herrn PMiNg , Wühelms -

haven , Fliedrichstcaße .

Für jeden mii
obiger Marke bei mi .>
gekauften Kamm Ich !,
ich für Haitiim b.' u
nu Vvi! s I, -. !
Glnantie l,n :> km-
r>k tl dl . i - '. ben ro
5 " Ps l ' S !. M .
-50 Pf per S -üct .

Gleichzeitig mache aus mein, grug .-s L gec tu !

Zchil - , Agel - , Wißen - . Ävi - « . Aleiberb Nen u . rc.
aufmerksam^ ; _H « i 8i » L, ?Mrkenmachtr ,

Wonstrabe VS.

8dS!

WWM

^Lldvct L 6ll8Mv IlvdwWn , UMe » ». ä . Lullr . i
K t73S gsgräniiet . Lövbkts Lusreietmun -reii . gegründet 1790. s

^ Vsrbrstlsr : M « ^ tllSSr . ^

ML»

NnbervLaen
IN größter Auswahl billigst bet

km>> . Mz,
fitestes Ki88. XilttiöfvzgsilgkLlrilM .

FH— L

» 31
*
88 . kismarektztr. 34a .

l.sieüenIclÄsi '
,

8e !i >eifen

um ! Irsnre

bisher Bismarckstratze 21 , am Park - Hauptemgang ,

Ksi ° S ° I stch vom t . Auni ab

vevl.
S . »1 . Xrm « Icktst

Wohne »om 1. Mni nb Koonstraße 75b, p. l.
krsll Mvwe Lruek ellbers . Zahnkünst lerin .

Urauirter

in äsu bs^svntön sisillso tzustitätsv :
ÄarL §l1,70 — IM — 1,80 — 2,00 äus ktunst

UllübsrtroKsll in Llloms , Rotudsit n Xrait .
2u stildsQ iu Milstslwsstsvsn bol Inäv . ^»L88«a, !
Rooostrusss, l in Mnstöppsns bvi S . lliutter unst

.1. v . in Lallt - böi D. Ildsrts . ür » 8t L«Miuer8,
I Lstsistr . 85
1 . Ävtr sei Ave . . Slg! . lisüisf ., vsmpAlfekbi

' snnsksiön I
I Nanu . Ksrlii » . x 6sxriilläst 1837.

l -Uppfff ' Z
llomyoputk . 8pvvi »IdkllkluäI .
lgeünilliob n . elnl, üoljsbl'iggi' krtsbenngl.
Sämmtliche innere u . äußere Krank¬
heiten , sowie Folgen heimlicher
Gewohnheiten und Kopf - , Hais - ,
Magen - , Nerven - , Blasen - , Harn¬
röhr .- , Drüfcnl . , Weißfluß,Frauenl . ,
Hautausschlag , Flecht . jed . Art ,
Schwächezustände u . sämmtliche ge¬
heime Leiden . - - Gewissenhaft .
Man laste mein hierüber belehren¬
des Buch u . meine große Praxis
als besten Beweis dienen . DaS
Buch wird geg . Einsög . v . 60 Pf .
in Marken verschlossen übersandt .
Sprechst . : Wexpaffage 14 , Vor¬
mittag 1 — 3 , Abends 7 — 9 , Sonn¬
tag ? 1 — 4 Uhr . Auswärtige briefl .
Keine BerufLstörung .
r, « ppze,Hamburg,Wexvastagel 4 .

iMMim .
Uöieboiiei' l.ö»e» bkö«,

18 FI . 3 Mk .,
4 » . in Champagnerflaschcn 9 Fi . 3 Mk . ,

Pilsener stsgerbier,
,' lleS und dunkles , aas der Bremer

Brauerei , A .-G ., 33 Fl . 3 Mk .,

Roslman - Visr ,
MlleS und dunkles , 36 Fi . 3 Mk .,

KräßerWauchöier,
18 Fl . 3 Mk . ,

u . KI « ,
ö Ft . 50 Pfg . , empfiehlt

MK . 8 tetit ,
Wall - u . Köcsenjir .-GFe 24 .

Beste «nd billigste Bezugsquelle str
garantirt neue, doppelt gereinlgt u. gewofchen«, echt'

ststtieäem .
Wir versenden zollstei, gegen Nochn. <nicht unter
m Md .) gute neue Bettfedern »» Pkund für
6 « Psg ., 8 « Psg „ 1M . - - IM . 25 Pfg . ;
feine prima Halbdannen IM . 60 Pfg . ;
Meitze Polarfedern 2 M . « 2 M . 50 Pa .;
filberweitze Bettscdern 3 M - , 3 M .
50 Psg ., 4 M ., 4 M . 50 Pfg . » 5 M . ;
serncr: echt chinesische Ganzdauneu <iepr
sülllräMg) z M . 5V Pfg . und 3 M . Ver-
Pallung zum Kostenpreise. — Bei Beträgen von
mindestens 75 M. S°/° Rabatt . — Etwa NiHt -

gefallendes wird fraukirt bereitwilligst
zurückgenommen.

psobsr L vo . in stoekorll i- Westfl.

XIX . ELra »««

s8L « 11In « n KFs ^ ilsIollvnl «

^ Asblunx Lnvtävrrlllllvll »m 8 . U«l 1804 .

^ HnuplK6^ 1nll6 : ^ ^
Eil ! ? ^ pülllltzs, ssiilssl Lett - v . Vssvll -

pfvrüsn.
! Hose L nrir 1 Mk . , nuk 10 I -ooss ein Vrv « « « s (korto
; ULä Osrvilllllists 20 kt . oxtru) smxüssilt rwä vsrsslläst nnok
i sbZsv Lristillsrßvll äas Oollsral-Dsbit
! K.L .... --- -- Ke -rUim Mtol LoM
^ SN «A » » « » L -- Pa Vntvr äsn lüucion 3.
° --V l 0086 vsrsslläö iod Nlll IVullbotl nuLil Ulltor kssobllnülllS

tnWtss Asisillodl . LiiääillAS , Nilcstspsissll, Lallätortsn , siur Vsr-
stiokuvA -roll Lllppsll , FauLSll, OncLO voitrsMod . Ill Ooloninl- ullst

OrvA.-MlA . >/i iillä t/ 2 Lkä sll§! . L 60 rmä 30 L1§.

Geschäfts -Aeb-imahiire.
Einem geehrten Pnblikum von Bant und Umgegend die ergebene

lnzeige , daß ich von heute ab das bisher von Herrn Gdunrd
!tt )1ktts betriebene Geschäft

Läckerei und Lolouialwaarek-HaMnog
in unveränderter Weise ohne Unterbrechung für eigene Rechnung fort-
ühre und bitte um geneigtes Wohlwollen .

Achtungsvoll

Ijtrunttrti ' U
Bant , Oldenburgerstraße.

Vas seit SS Jahre « bestehende große

ötzttksätzru - IiUStzr
1 . 8onil6mann

in bei Hamburg
oers. gegen Nachm , nicht unter 10 Pfd -
neue Bettfedern 60 Pf -, vorzügl . 120 Pf . ,
tzalbdannen 160 Pf . , prima 180 , 200 u .
250 Pf . , Daunen n . 250 u . 300 Ps . p . Psd .
llmiausch gestatt . , bei 50 Pfd . 5» '

g Rabatt .
Prima Jnlettstoff , fertig genäht , zum

- fchl . Bett nur 14 M ., 2-schl . 17 M .

Mud- oud Fch-kschöst
verbunden mit

VE " Att - « nd Rückkauf "WM
von neuen und getragenen Kleidungs¬
stücken , Möbeln , Betten , Velocipeden
und Nähmaschinen , Teppichen , Uhren ,
Gold - und Silbersachen , Schuh - und

Stiefelwaaren usw . usw .

«lorckair ,
Bant , Neue Wilbelmsbavenerstr . 22

Nilükmagcil
sind am billigsten zu haben l>4

/ ock . L « « « .



roiLlLLllv
Heute Sonntag

UllMUsÜ .
Gntree LEV Pfg . , wofür Getränke .

Es ladetßfreundlichst ein

4oU . LasvULo ,
Lothringen.

MMmgarien , Koppecköm.
Wittrve D Winter .

Heute Sonntag -

Großer öffentlÄall
H ^ irtniiL 4 44rr .

U Hierzu ladet freundlichst ein Die Obige .

» D Schntzenhof Kartt.Z
U UHeute SomttagIM ,

Kroße Ganz - Musik
Entree » « Pf ., wofür Getränte .

Hierzu ladet ergebenst ei«

I 'r . VoAvkUott .
FxXXXX > OOOL XXXOXXXX XXXXX > O <

'

Heute Sonntag

KwWeeöüentlickeeös»
wozu ergebenst eiuladet

t/ . l l < .

^xxxxxxxxxxxoxxxxxxxxxxx !
lüsnlraULuIIv HVPP6II8 .

Heute Sonntag ;

^ grofze Taitzntufik . ^
ES ladet freuudlichft ei»

s . LNoi - s , Heppens .

Sasl Uot Vap -H orn .
Heute Sonntag :

mit
bei gut besetztem Orchester

VvDl « « 8U»S»K
von

10 slhAM GkWjMen
für Damen .

ösü llsmkfti'tiglt 11.008. übonnemeni 1 Illmlk .
!L . Vvelr «!', üopprrhöru .

mit
Vvv1 « « 8HL» K

von
10

Mr Damm .

rreuenbnvgIMzKIUSl,I,r8lLSI »W
( Oldbg .)

Klia.atischer Luftkurort , bckannt durch
seinen Urwald , säst rings von den ver¬
schiedenartigsten Waldungen umgeben .
Angenehmer ruhiger Aufenthalt für
Reconvalescenten, sowie Kranke, sp c.
Lungen - und Nervenkranke. Arzt im
Orte. Sämmtüche von Autoritäten
erprobte Curmethoden kommen in An¬
wendung : Bäder, Electricität, Massage re.

Gardinen ,
rbgepaßte , crem u . weiß , per Fach von

3,50 an ,

übgepGk Portieren
von 5 Mk . Per Fach an ,

Am Posten LtimMch,
roth u . Kupferfarbe , 130 Ctm . breit ,

pr . Mtr . 3,25 Mk . .

Wmf. Mm, Wer
u. s. w . billigst .

I «. VLoWLA ,
Gökerstraße iS .

Kinder¬

wagen
größtes und dilligsteS Lager
Wilhelm - haveuS bei

8. v. lt . keksn.

L.
v

LZ Z
'

I ^ dö L? ^> .3 « «' ^ LU S. L

! rn « L
L >
Ä Zr-1 sV ^̂

« S
ZZLZ
-ZZ2 °i

--- ö L
.^ 8

« » Ä Zr: - cS Z« L0 Ä ^
s» L> sL- > «V« v- ^c» s

LZ ZI
-öcs

U
l8ZZ ^ Z
DLtt -

Norm . Illelr,
Vövi - növckvnlaav ,

empfiehlt seine hochfeinen Biere von
C . H . Haake,Brauerei-Akt.»Ges . , Bremen.
Lagerbier (goldfarbig u . gehaltvoll) ,
Münchener (dunkel u . vollmunndig) ,
Culmbacher (sehr dunkel u . kräftig) ,

ferner :
Exportbiere aus der Brauerei der
Herren H . H . Graue L Co . , Bremen.
( Pilsener -, Laaer - und Cnlmb .

Bockbier ) .

Weizenschrotörot
( Grahambrot ) ,

leicht verdauliches Nähr- und Kraftbrot,
sehr zu empfehlen bei Mcgenleiden,
Hämorrhoiden und Stuhlverstopfung

L. Lsuikberser.
Berliner Brotbackerei ,

.Grenzstraße 21 .
Verkaufsstelle « :

Ludwig Jausten , Roonstraße .
Tiegisrnnud , Schulstraße 1 .

Ernte 1893/94 Mk . 3 , 3,60
und 4.00 das Pfd . in vy »,
-iüglichste « Qnatttäte «

haben in WMekma -

und 4,00 das Pfd . in tzy»,
züglichste « QnalitSte «

pzrch haben in WilH«l« S-
Lj9- tz« Lipülh >' v«g Haren bei

LllchM . LorDZerM,Ii2iL!7M Iillüv . l3ll88Lll .

W^
» rk » S »

M ÜHslef llml Ulsüi'ei',
trocken und in Oel gerieben ,

sowie
LsoLv, VerpevUllöl. 8!<rvM,

Vroovsa .

^ L » 8Sl « tv .
empfiehlt billigst

kick. kskmLim
_ BiSmarckstr . IS .

VLsarrsi »
pro Mille von SV bis 10VV
Mark in « nr preiswertheste «
Qualitäten .

i - udvig lsN886N .

Heute Sonntag :

« L70SSS
Hierzu ladet freundlichst ein

>'X> !>'< >'<-»< j !X z i- .X !>.X!FtXs ^ .X

Nvo §

Heute Sonntag :

(Aoßeöffentl . TanMM ,
bei

8t » DlL Or « I »V8evr
Entree S« Pf ., wofür Getränke .

Anfang 4 Uhr .

X ^ X'^ X', X'^ t X'X X'< x «< lx »<
- X F.x > »x - .x t >«X >'X XtX >»X

MMlMWW ?

Im Feier dePOHliM LtislllNgsskß

nach dem grünen Wal
Himmelfahrt , den 3 . Mai , Abfahrt 6 Uhr 17 M

Rückkehr 1 Uhr SO Min .
Liste für Theilnehmer liegt im Werstspeisehause bis Mittm

den 2 . Mai , Abends 7 Uhr aus . Nicht Eingezeichnete finden
der Preisermäßigung keine Berücksichtigung. Versammlung Bahn!
Ostseite .

Ein Verzeichniß derjenigen Mitglieder , welche daS lOjäh
Abzeichen erhalten , ist in der Liste vorne eingeklebt.

Dev Vovstand

I » V^ IirrLÄSr
neuester, bewährtester Systeme aus nur renommirten Fabriken um
halte stets großes Lager . Ich gebe die Fahrräder bei billigster PrE
stellung auch gegen Ratenzahlungen ab und nehme gebrauchte Ri"

in Tausch an . Augenblicklich habe ich 4 gebrauchte Räder ste
welche ich sehr billig verkaufe.

AernH . Dirks -
Fahrrad -Lieferant der Kaiserlichen Marine - Behörde«
Wilhelmshaven, Cuxhaven, Geestemünde, Kiel u. Friedlichst

empfiehlt

«

Namm-UiefMien
„ KlkilckiMllkle

„ Kklllsskilllsie

Keeren -Kikaflßiefel 6,00,
Zna - n . Ktknür-
slknke Z »00,
MefMim 6,50,

Kinder - Schuhe M sehr billigen Preis«
UL . Bemerke,- daß in meinen Schuhwaaren keine P «G

verarbeitet ist.

Usnigstratze 48 .
Redaktto«, Druck uud Verlag von Th. Süß , Wilhelmshaven. (Telephon Nr. 16 .)
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